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Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 		
08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag - Mittwoch
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag 		
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag - Dienstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag		
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag - Dienstag	
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Sprechstunde des  
Bürgermeisters
09.03.2016
Kindersprechstunde:
15:00 Uhr - 15:30 Uhr
Bürgersprechstunde:
15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101
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„Fairtrade-Stadt“ Rheinbach 
Auf Ihre Unterstützung kommt es an! 

Fairtrade ist eine Strategie zur Armutsbekämpfung. Durch ge-
rechtere Handelsbeziehungen soll die Situationder benachtei-
ligten Produzentenfamilien in Afrika, Asien und Südamerika 
verbessert, die Binnenwirtschaft gestärkt und langfristig unge-
rechte Weltwirtschaftsstrukturen abgebaut werden. 

Bauern in Afrika, Lateinamerika und Asien erhalten durch Fairtrade-Stan-
dards, die unter anderem eine Fairtrade-Prämie vorschreiben, die Möglichkeit, 
ihre Dörfer und Familien aus eigener Kraft zu stärken und ihre Lebens- und 
Arbeitsbedingungen nachhaltig zu verbessern. Fairtrade-Kleinbauern und Ar-
beiter und Arbeiterinnen erhalten eine Stimme, werden wahrgenommen und 
treffen selbstbestimmte Entscheidungen.

Fairtrade-zertifizierte Bauern-Kooperativen und Plantagen erhalten für ihre 
Produkte ein stabiles Einkommen. Fairtrade ermöglicht Kleinbauern aus be-
nachteiligten Regionen des Südens den Marktzugang in den Norden und fördert 
langfristige und möglichst direkte Handelsbeziehungen. Angestellte auf Plan-
tagen bekommen im Minimum den gesetzlichen Mindestlohn und profitieren 
unter anderem von Schutzkleidung, bezahlten Urlaub und sozialer Vorsorge. 

Fairtrade beinhaltet als einziges Sozial-Siegel eine verbindlich festgelegte Fair-
trade-Prämie für Gemeinschaftsprojekte. Die Prämie fließt direkt von jedem 
Einkauf auf ein separates Prämienkonto der jeweiligen Produzentenorganisa-
tion oder der Plantage. Kleinbauern und Arbeiter/innen entscheiden selbstän-
dig und demokratisch darüber, welche Projekte sie mit der Prämie realisieren.“  
(Auszug aus der Internetpräsentation von TransFair, Verein zur Förderung des 
Fairen Handels mit der „Dritten Welt“ e.V., Remigiusstr. 21, 50937 Köln -  www.
fairtrade-deutschland.de).

Am 11. Mai jährt sich die Anerkennung Rheinbachs als Fairtrade-Stadt zum 2. 
Mal. Seitdem konnte die Steuerungsgruppe die Anzahl der teilnehmenden Ge-
schäfte und Unternehmen von ursprünglich 12 auf nunmehr 26 mehr als ver-
doppeln. Darüber hinaus zeigt man nicht nur anlässlich der jährlich wiederkeh-
renden „Fairen Woche“ Präsenz. Mit einer Vielzahl weiterer themenbezogenen 
Aktionen, wie „Fairschenken“, Fair-fair-fair sind alle meine Kleider“, „Fair-ant-
wortungsvoller Karneval mit fairen Kamelle“, „Elektronik fair einkaufen“, „Fair 
und froh durch die Weihnachtszeit“ wurden zahlreiche Verbraucherhinweise 
gegeben. Das Interesse der Bevölkerung am Kauf fairer Produkte ist gestiegen, 
in den Schulen wird am Thema „fairer Handel“ gearbeitet, in Cafés und Restau-
rants fair getrunken und gegessen. 

Durch Fortbildung gewinnen wir mehr Verständnis für die wirtschaftlichen Zu-
sammenhänge und die Auswirkungen auf den Welthandel. Außerdem erkennen 
wir, dass die Menschen, die faire Produkte herstellen, auch davon profitieren 
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können. Sei es durch bessere Bildungsmöglichkeiten und eine gute medizini-
sche Versorgung. Die Rheinbacher Fairtrade-Steuerungsgruppe trifft sich regel-
mäßig und bespricht dann neue Projekte und Möglichkeiten, die fairen Produk-
te weiter bekannt zu machen. Deswegen werden auch weiterhin neue Kontakte 
zu Geschäftsleuten und Vereinen geknüpft.

Sofern Sie bereit sind, sich der Arbeit in der Steuerungs-
gruppe „Fairtrade-Stadt-Rheinbach“ anzuschließen, mel-
den Sie sich bitte bei Fachgebiet für Rat, Stadtmarketing, 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 917-
454 oder E-Mail norbert.sauren@stadt-rheinbach.de.

Der Bürgermeister
Im Auftrag 

  Norbert Sauren

 
 

Sie haben Interesse an einer Werbeanzeige  
im Amtlichen Mitteilungsblatt 

„kultur & gewerbe“? 
 
Hier die Anzeigenpreise und zusätzliche Farbkosten inkl. 19 % MWSt.: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für Informationen und Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung unter 02226 917-111 oder 917-114 sowie 
unter elke.roehder@stadt-rheinbach.de oder karin.beier@stadt-rheinbach.de  
 

Ihr Redaktionsteam 
       Elke Roehder / Karin Beier 

 
 

Seitengröße Anzeigenpreise 
inkl. 19 % MwSt. 

1/1 1/1 200,00 € 
1/2 100,00 € 
1/4 50,00 € 
1/3 67,00 € 
2/3 134,00 € 
3/4 150,00 € 
Innenseite 227,00 € 
Außenseite 294,00 € 
  
Farbpreis -  zzgl. zum Seitenpreis  
pauschal  (4-farbig) 20,00 € 

Für Informationen und Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung unter 
02226 917-111 oder 917-114 sowie unter elke.roehder@stadt-rheinbach.de 

oder karin.beier@stadt-rheinbach.de 

Ihr Redaktionsteam
       Elke Roehder / Karin Beier

Sie haben Interesse an einer Werbeanzeige 
im Amtlichen Mitteilungsblatt

„kultur & gewerbe“?
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DIE FARBTÖNE DES REGENBOGENS
Gefäße und Objekte aus den Sammlungen des Glasmuseums Rheinbach

Ausstellung im Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach
11. März – 5. Juni 2016

Das Glasmuseum Rheinbach rückt bei dieser Auswahl aus seinen Beständen das Thema 
Glas und Farbe in den Mittelpunkt. In den Vitrinen des Ratssaals werden die Ausstel-
lungsstücke entsprechend den Spektralfarben geordnet und ergeben in ihrer Gesamtheit 
eine raumgreifende Regenbogeninstallation. Zeitgenössische Objekte und Gefäße aus den 
Sammlungen Mühlstroh und Bruns treten dabei in einen Farbdialog mit historischen 
Stücken. Aber auch die Abwesenheit von Farbe im Klar- bzw. Kristallglas wird in der Aus-
stellung thematisiert.

Zur Eröffnung der Ausstellung
am Freitag, dem 11. März 2016, 19.30 Uhr im Glasmuseum Rheinbach

sind alle Freunde der Glaskunst herzlich eingeladen.

Begleitprogramm 
Projekt „Junge Kunst – neue Wege“ 
Kinder und Jugendliche erforschen und erleben die Kulturlandschaften des Rheinlandes, 
die als Ideen- und Impulsgeber fungieren, und werden selbst kreativ tätig. Unter dem Ti-
tel: „Töne und Farben“ werden Workshops für Kinder, Vorschulkinder und Schulklassen 
im Glasmuseum Rheinbach stattfinden:
Regenbogenfarben – Glasbilder mit Helga Feuser-Strasdas
Farbverläufe – Aquarell für Kinder mit Ronny Klinz
Farbenwerkstatt mit Bozena Yazdan

Information und Anmeldung:
Glasmuseum Rheinbach · Himmeroder Wall 6 · 53359 Rheinbach
Tel. 02226 917 501 · Fax 02226 917 520 · glasmuseum@stadt-rheinbach.de
www.glasmuseum-rheinbach.de

Stadt Rheinbach - Der Bürgermeister
Im Auftrag: Dr. Ruth Fabritius

Glasmuseum Rheinbach mit Sammlung Mülstroh
Himmeroder Wall 6 53359 Rheinbach

Tel. +49 (0) 2226 917 500
Fax +49 (0) 2226 917 520

www.glasmuseum-rheinbach.de

Die Eröffnung der Ausstellung wird von einer Tanz-Performance zweier Studentinnen 
der Alanus-Hochschule ergänzt. Selma Fricke und Ulrike Dohs, die ein Masterstudium 
der Eurythmie absolvieren, zeigen kurze Tanzsoli zu zwei Musikstücken von Beethoven 
und Mozart. Abwechselnd zur Einführung von Museumsleiterin Dr. Ruth Fabritius 
stellen sie anschließend in kleinen Sequenzen die Spektralfarben durch eurythmische 
Bewegungen dar. Mit kurzen Beschreibungen erklären sie, wie man darin Farbeindrü-
cke wahrnehmen kann. Die Tanz-Performance präsentieren sie abschließend ein zwei-
tes Mal, mit der Einladung, die vorher kennengelernten Farbtöne in der eurythmischen 
Bewegung zu beobachten und zu entdecken.
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Neue Aluminiumbrücke ersetzt Holzbrücke  
über den Gräbbach

Die alte Fußgänger- und Radfahrbrücke über den Gräbbach, die Kriegerstra-
ße, Gräbbachweg und Kleine Heeg unmittelbar miteinander verbindet, musste 
Anfang September letzten Jahres kurzfristig gesperrt werden, da die Holzkons-
truktion des Bauwerkes als nicht mehr ausreichend tragfähig bewertet wurde.

Die Brücke musste demontiert werden und wurde nunmehr, an gleicher Stelle 
durch eine neue Brücke aus Aluminium ersetzt. 

Am Montag, den 15.02.2016 hat Bürgermeister Stefan Raetz diese der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Die Aluminiumbrücke wurde bei der Firma Bitschnau Me-
tallbau in Bludenz (Österreich) als Fertigbauteil hergestellt, von ihr angeliefert 
und auf die vor Ort vorhandenen und noch nutzbaren Fundamente gesetzt. Die 
neue, 1,5 Tonnen schwere Brücke verfügt über eine Spannweite von 7,20 m und 
eine Breite von 2,80 m. Die Kosten liegen bei circa 27.000,- €.

Der Bürgermeister
Im Auftrag 

Norbert Sauren

Bürgermeister Stefan Raetz stellt mit Mitarbeitern der Verwaltung den Bürgern 
die neue Brücke vor
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N a c h r u f

Am 08. Februar 2016 verstarb im Alter von 78 Jahren

Herr Hans Müller

Der Verstorbene trat am 22. Juli 1974 als Schulhausmeister der damals neu 
errichteten Grundschule Merzbach in den Dienst der Stadt Rheinbach ein.

Die Aufgaben des Schulhausmeisters der Grundschule Merzbach nahm Herr 
Müller mit großem Pflichtbewusstsein in vorbildlicher Weise dann über einen 
langen Zeitraum von 23 Jahren bis zu seinem Ausscheiden im Jahre 1997 
wahr. 

Während seiner langjährigen Dienstzeit hat sich Herr Müller durch seinen 
Fleiß und treue Pflichterfüllung eine hohe Wertschätzung sowohl der Vorge-
setzten, Kolleginnen und Kollegen als auch des Lehrerkollegiums der Grund-
schule Merzbach erworben. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Rheinbach werden Herrn 
Müller stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Rheinbach, im Februar 2016

		  Stefan Raetz		  Michael Westermeier

		  Bürgermeister		  Personalratsvorsitzender
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Projekt „Junge Kunst – neue Wege“ 2016  
unter dem Titel: „Töne und Farben“

KinderKunstKinder hat ein Nachfolge-Projekt bekommen „Junge Kunst – neue 
Wege“, das von März bis Anfang Juni 2016 unter dem Titel: „Töne und Farben“ 
stattfindet.

Kinder und Jugendliche erforschen und erleben die Kulturlandschaften des 
Rheinlandes, die als Ideen- und Impulsgeber fungieren, und werden selbst kre-
ativ tätig. Gemeinsam mit beheimateten Künstlerinnen und Künstlern besu-
chen die Kinder und Jugendlichen diese ausgewählten Orte. Einen besonderen 
Schwerpunkt bildet dabei die reichhaltige Museumslandschaft mit ihren ganz 
unterschiedlich ausgerichteten Inhalten. Durch das Projekt soll die Kulturkom-
petenz der Kinder und Jugendlichen wieder mehr gestärkt und gefördert werden. 

Von 11. März bis 5. Juni 2016 ist im Glasmuseum Rheinbach die Ausstellung:  
„Die Farbtöne des Regenbogens. Gefäße und Objekte aus den Sammlungen 
des Glasmuseums Rheinbach“ zu sehen.

Das Glasmuseum Rheinbach rückt bei dieser Auswahl aus seinen Beständen 
das Thema Glas und Farbe in den Mittelpunkt. In den Vitrinen des Ratssaals 
werden die Ausstellungsstücke entsprechend den Spektralfarben geordnet und 
ergeben in ihrer Gesamtheit eine raumgreifende Regenbogeninstallation. Zeitge-
nössische Objekte und Gefäße aus den Sammlungen Mühlstroh und Bruns tre-
ten dabei in einen Farbdialog mit historischen Stücken. Aber auch die Abwesen-
heit von Farbe im Klar- bzw. Kristallglas wird in der Ausstellung thematisiert.

Die Kinder (z.B. Schulklassen, freie Gruppen) besuchen mit der Künstlerin / 
Workshopleiterin  die Ausstellung. Während des Besuchs und im Anschluss 
daran wird das Erlebte gemeinsam diskutiert. Die jeweilige Gruppe legt sich mit 
der Künstlerin/dem Künstler auf einen Ausschnitt oder Aspekt des Gesehenen 
fest und interpretiert dieses künstlerisch neu.

Regenbogenfarben – Glasbilder 
Glas ist ein vielseitiges Material, dass in allen Bereichen des täglichen Lebens 
zum Einsatz kommt. Gleichzeitig ist Glas aber auch etwas Kostbares und Edles, 
wie man es im Rheinbacher Glasmuseum sehen kann! 

Nach dem Rundgang unter fachkundiger Führung durch die Ausstellung „Die 
Farbtöne des Regenbogens” können die Kinder und Jugendliche in einem Work-
shop mit farbigen Glasstücken ein Glasbild entstehen lassen. In der Führung 
wird der Aspekt der Glasveredlung im Fokus stehen: Schliff, Gravur, Glasmale-
rei, Sandstrahltechnik etc. Die Glaskünstlerin wird am Beispiel von Exponaten 
altersgerecht die Techniken vorstellen.

Die Glasarbeiten werden im Brennofen bei 850°C verschmolzen und können ei-
nen Tag nach der Erstellung abgeholt werden.
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Workshop für Vorschulkinder, Grundschulkinder (1.- 4. Klasse) und weiterfüh-
rende Schulen (5.- 8. Klasse)
Termine für Kindergärten, Grundschulen nach Vereinbarung, 
Kosten: ermäßigt 9,00 € pro Kind
Realisierung: Helga Feuser-Strasdas
Dauer: 2 Stunden
Teilnehmer: min. 6 – max. 12 Teilnehmer
Kosten: 18,00 Euro (einschl. Materialkosten u. Eintritt)
Termin: Samstag, 14.05.16,14.30 - 16.30 Uhr 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss eine Woche vor dem Termin.

Farbverläufe – Aquarell für Kinder
Nach Besuch der Ausstellung „Die Farbtöne des Regenbogens” unter dem As-
pekt der Wirkung von Farben werden Kinder in die Geheimnisse der Aquarell-
malerei eingeführt. Das Malen mit wasserlöslichen Farben gehört zu den äl-
testen Maltechniken. Bei der Bildkomposition wird im Allgemeinen mit zarten 
und hellen Farbtönen begonnen und zu dunkleren Farben hin gearbeitet. Auch 
der Malgrund wird mit in die Komposition  einbezogen. Die Farbe kann mit viel 
Wasser und sehr dünn oder umgekehrt mit wenig Wasser beinahe deckend auf-
getragen werden. Oft wird Farbe in den vorher angefeuchteten Untergrund oder 
in noch feuchte farbige Bildpartien gesetzt, so dass Farben ineinander verlau-
fen und dabei die für diese Malweise charakteristischen Strukturen entstehen. 
Dadurch werden unterschiedliche Effekte mit verschiedenen Bildwirkungen er-
reicht. Und das alles werden die Kinder ausprobieren!

Workshop für Vorschulkinder und Grundschulkinder ( 1.- 4. Klasse), 
Realisierung: Ronny Klinz
Dauer: 2 Stunden
Termine für Kindergärten, Grundschulen nach Vereinbarung,  
Kosten: ermäßigt 7,50 € pro Kind
Es wird auch eine AG für Grundschulkinder: 1.- 4. Klasse 
und Flüchtlingskinder (7 bis 14 Jahre) angeboten:
eine AG: 7 X  1 Treffen pro Woche je 2 Stunden 
Teilnehmer: max. 15 Teilnehmer
Kosten: keine

Farbenwerkstatt
Von der Vielfalt der Farben werden wir uns in der Ausstellung „Die Farbtöne des 
Regenbogens” inspirieren lassen. So viele Farben wie in einem Regenbogen sind 
selten auf einmal zu sehen. Die Kinder gehen auf die Entdeckungsreise in die 
Welt des Glases und lernen in der Führung einiges über Glas.
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Über mehrere Wochen arbeiten Kinder und Jugendliche gemeinsam in der 
Werkstatt, mischen die Farben und experimentieren. Dabei setzen sie sich un-
ter Verwendung der verschiedensten Materialien sowie künstlerischen Aus-
drucksmöglichkeiten mit ihrem jeweiligen festgelegten Aspekt kreativ ausein-
ander. Jede Farbe: rot, gelb, blau wird unter die Lupe genommen. Die Welt der 
Farben ist interessant und spannend. Durch das Mischen verschiedener Farben 
kann man jeden beliebigen Farbton selbst erzeugen. Um jedoch zu wissen, wel-
che Farbe man mit welcher mischen muss, braucht man die Kenntnisse aus der 
Farbenlehre und damit werden wir uns auch beschäftigen.

Es wird auch eine AG für Grundschulkinder: 1.- 4. Klasse  
und Flüchtlingskinder (7 bis 14 Jahre) angeboten: 
eine AG: 8 X  1 Treffen pro Woche je 2 Stunden
Realisierung: Bozena Yazdan
Termin: nach Vereinbarung
Dauer: 8 x 2 Stunden
Teilnehmer: max. 15 Teilnehmer
Kosten: keine 
Workshop für Vorschulkinder und Grundschulkinder (1.- 4. Klasse), 
Realisierung: Bozena Yazdan
Dauer: 2 Stunden
Termine für Kindergärten, Grundschulen nach Vereinbarung,  
Kosten: ermäßigt 3,00 € pro Kind

Information und Anmeldung:
Glasmuseum Rheinbach · Himmeroder Wall 6 · 53359 Rheinbach
Tel. 02226 917 501 · Fax 02226 917 520 · glasmuseum@stadt-rheinbach.de
www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister
i. A. Bozena Yazdan
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Workshops für Kinder und Erwachsene  
im Glasmuseum Rheinbach 
Glasperlen selbst gestalten
Glasschmuck fasziniert seit Jahrhunderten die Menschen aller Kulturen. 
Lassen auch Sie sich von den bunten Farben des traditionellen Murano-
glases bei Ihrer Glasperlenherstellung inspirieren. In diesem Workshop 
erlangen Sie die Grundlagen und Voraussetzungen, einzigartige und originelle 
Glasperlen am Gasbrenner zu erstellen. Dünne Glasstäbe (sogenannte Stringer) 
und Glaskrösel erarbeiten wir uns gemeinsam im Kurs. Diese ermöglichen Ihnen, 
die Perlen mit ersten Verzierungen u.a. mit Dots oder Blumen zu verschönern. 
Ihre  fertigen Glasperlen werden nach dem Abkühlen und der Säuberung zur 
Mitnahme auf einen Halsreif aufgezogen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Leitung:	 Angela Liane Wagner
Termin:		 Samstag, 05.03.16, 11:00 – 16:30 Uhr
Alter:		  ab 14 Jahre  u. Erwachsene (mind. 6 Personen)
Gebühr: 	 49,- € (zzgl. 19,- € Materialkosten)	
Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich:
1. Anruf unter 02226 917-501
2. Überweisung der Kursgebühr an Museumswerkstatt plus+ e.V.
Verwendungszweck: Workshop mit Datum
Bankverbindung: KSK Köln, 
IBAN: DE35 3705 0299 0045 0095 29, BIC: COKSDE33XXX

Mein Licht  – Sandstrahlworkshop für Kinder
Wir gestalten ein zylindrisches Glasgefäß mit Motiven eurer Wahl. Als Werkzeu-
ge kommen Schere und Cutter zum Einsatz, um die gewünschten Motive aus-
zuschneiden. Anmeldung erforderlich. 
Leitung:	 Stefanie Stanke
Termin:		 Samstag, 12.03.16, 14:30 - 17:00 Uhr
Teilnehmer:	 mind. 6 – max. 10 Personen
Gebühr: 	 14,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Glasmosaikbilder für Kinder 
In diesem Workshop entstehen farbenprächtige Glasmosaikbilder mit einem 
Lieblingsthema. 
Dabei werden Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ herangeführt. 
Farbiges Glas wird auf eine klare Scheibe aus Spezialglas geklebt und im Brenn-
ofen bei 850° geschmolzen. Die fertigen Glasbilder werden mit Lochbohrungen 
versehen und können an einem vereinbarten Termin abgeholt werden.  Anmel-
dung erforderlich.
Leitung:	 Helga Feuser-Strasdas
Termin:		 Samstag,  19.03.16, 14:30 - 16:30 Uhr 
Teilnehmer:	 mind. 6 – max. 12 Personen
Gebühr: 	 18,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)
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Frühling – Aquarell für Kinder
Wir werden Bilder mit Frühlingsmotiven malen und die Geheimnisse der Aqua-
rellmalerei kennenlernen. Anmeldung erforderlich. 

Leitung:	 Ronny Klinz
Termin:		 Donnerstag, 31.03.16, 10:00 - 12:00 Uhr
Teilnehmer:	 mind. 6 – max. 12 Personen
Gebühr: 	 15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Überblick April 2016
Silberschmuck mal anders mit Silver Clay (PMC3 Silber Tonmasse) 
Workshop für Erwachsene 

Mitsubishi entwickelte in der 90er Jahren eine tonähnliche Masse, bestehend 
aus reinem Silber, Bindemitteln und Wasser, die sich verarbeiten lässt wie Ton. 
PMC3 wird mit wenigen Werkzeugen wie Knetmasse modelliert, gerollt, gepresst 
und gestaltet. Erhitzt auf hohe Temperatur verbrennt das Bindemittel und die 
Metallpartikel schmelzen zusammen. Das Ergebnis ist ein Schmuckstück aus 
925er Silber. Da die Technik sehr einfach ist, werden Sie an einem Tag einen 
Anhänger, einen Ring und ein paar Ohrringe herstellen.

Leitung:	 Adriana Corullón de Adams 
Termin:		 Samstag, 23.04.16, 11:00 - 17:30 Uhr
Teilnehmer:	 mind. 4 - max. 6 Personen		
Gebühr: 	� 59,00 € (Werkzeuge, Dremel, Poliergerät, Ofen, PMC3 Spritze, 

PMC3 Paste sind in den Kursgebühren inbegriffen) Material: 
PMC3 Clay, 25g (der Silberpreis richtet sich nach dem Tages-
preis) 65,80 €. Synthetische Steine, 925er Silberösen, etc. kön-
nen bei der Dozentin ¬erworben werden.

Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich:
1. Anruf unter 02226 917-501
2. Überweisung der Kursgebühr
an Museumswerkstatt plus+ e.V.
Verwendungszweck: Workshop mit Datum
Bankverbindung: KSK Köln, 
IBAN: DE35 3705 0299 0045 0095 29, BIC: COKSDE33XXX

Information und Anmeldung:
Glasmuseum Rheinbach · Himmeroder Wall 6 · 53359 Rheinbach
Tel. 02226 917 501 · Fax 02226 917 520 · glasmuseum@stadt-rheinbach.de
www.glasmuseum-rheinbach.de
Anmeldung: bis eine Woche vor dem Termin erforderlich, Tel.: 02226 917 501, 
www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister
i. A. Bozena Yazdan
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Das Naturwerkstätten - Programm 
mit Osterferienaktion

Naturparkzentrum Himmeroder Hof, Rheinbach

Naturwerkstatt „Von Marienkäfern und Hummelköniginnen“
Mehr als 60 Blattläusen am Tag fressen Marienkäfer und ihre hungrigen Larven, sie ge-
hören zu den fleißigsten Helfer in unserem Garten. Auch Raubkäfer, Ohrenpitscher und 
die so selten gewordenen Glühwürmchen ernähren sich von den ungeliebten Schädlingen. 
Wir erforschen Möglichkeiten den Nützlingen eine Bleibe in unserem Garten zu schaffen 
und bauen passende Nisthilfen für sie.

Für Vorschulkinder und 1. Schuljahr
Leitung: Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten: 2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt: „Stürmische Zeiten“
Jedes Kind kennt das - Gegenwind beim Fahrradfahren. Aber: Wie entsteht eigentlich 
Wind? Warum ist die Vorhersage von Windstärke und Windrichtung so wichtig? Kann 
Wind genutzt werden und wenn ja, wozu? Funktioniert eine alte Windmühle nach dem 
gleichen Prinzip wie ein Windrad? Diese Fragen und vieles mehr werden in der Naturwerk-
statt „Stürmische Zeiten“ beantwortet.

Für 1. bis 4. Schuljahr, von Januar bis Dezember.
Leitung: Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten: 2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt: „Das Feuer unter unseren Füßen – Vulkane“
Wie heiß ist es im Inneren der Erde? Wie entsteht eine Insel und ist das Festland wirk-
lich fest? Wie kommt es zu einem Vulkanausbruch? Kann man einen Vulkan mit Wasser 
löschen? Und wo kann man die vulkanischen Aktivitäten bei uns im Naturpark sehen? 
Diese und weitere Fragen werden gemeinsam erarbeitet. Zum Abschluss basteln wir un-
seren eigenen „Indoor“-Vulkan.

Für 1. bis 6. Schuljahr, von Januar bis Dezember.
Leitung: Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten: 2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt: „Akrobaten der Nacht – Fledermäuse“
Sie gehören nicht zu den Mäusen, obwohl sie so heißen. Und sie gehören auch nicht zu 
den Vögeln, obwohl sie fliegen können. Sie schlafen am Tag und jagen in der Nacht, sehen 
mit den Ohren und fliegen mit den Armen. Aber wie machen sie das genau. Mit Informa-
tionen und Spiele wird das geheime Leben der Fledermäuse enträtselt.

Für 3. bis 4. Schuljahr, von Januar bis Dezember.
Leitung: Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten 2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt: „Zu gut für die Tonne“
Jedes achte Lebensmittel, was wir kaufen, werfen wir weg. Du kannst das ändern! Diese 
Naturwerkstatt ist neu im Programm.

Für 3. bis 6. Schuljahr, von Januar bis Dezember.
Leitung: Dr. Mareike Czerwinski, Ökotrophologin
Kosten 2 €/Kind einschließlich Material
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Naturwerkstatt: „Mit dem Powerkauer auf Gemüsejagd“
Spiel der Verbraucherzentrale zu regionaler, saisonaler und nachhaltiger Ernährung mit 
Quiz und Verkostung von Obst. Diese Naturwerkstatt ist neu im Programm.
Für 3. bis 6. Schuljahr, von Januar bis Dezember.
Leitung: Dr. Mareike Czerwinski, Ökotrophologin
Kosten 2 €/Kind einschließlich Material

Die Naturwerkstätten können den ganzen Monat über gebucht werden. Termine jeweils 
von Dienstag – Freitag von 08.30 – 10.00 Uhr oder nach Absprache.

Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter Naturparkzentrum Himmeroder Hof, 
Rheinbach Tel: 02226-2343 oder naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de erforderlich.

OSTERFERIENAKTION
Samenbomben – die etwas andere Art des Gärtnerns
Montag, 21.03.2016 von 10.00 – 12.00 Uhr
Für Kinder von 8 bis 14 Jahren

Zutaten für die walnussgroßen Kugeln sind u.a. Samen von Ringelblumen, Wilde Möhre, 
Astern und Kornblume. Vermischt und zusammengeknetet mit Komposterde und Tonpul-
ver sind es wahre Geheimnisträger. Nach den ersten Regengüssen entfalten die Samenku-
geln ihren blumigen Inhalt.

Leitung: Ulrike Lohoff-Erlenbach, Mitarbeiterin Naturparkzentrum
Kosten: 5 €/Kind einschließlich Material

Kaleidoskope
Dienstag, 22.3.2016 von 10.00 – 12.00 Uhr
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren 

Kinder entdecken die faszinierenden Wechselbilder des Kaleidoskops. In einem Kaleidos-
kope spiegeln sich die Gegenstände mehrfach, so dass ein symmetrisches farbiges Muster 
sichtbar wird, das sich bei jedem Drehen ändert.

Leitung: Helga Feuser-Strasdas, Glasgestalterin
Kosten: 12 €/Kind einschließlich Material

Kunst auf Holzstelen
Mittwoch, 23.3.2016 von 10.00 – 12.00 Uhr
Für Kinder von 10 bis 14 Jahren 

Inspiriert von den Künstlern Keith Haring und Hundertwasser werden wetterfeste Hingu-
cker für Drinnen und Draußen bemalt.

Leitung: Ulrike Lohoff-Erlenbach, Mitarbeiterin Naturparkzentrum
Kosten: 10 €/Kind einschließlich Material

Stubenhocker aufgepasst!
Donnerstag, 24.03.2016 von 10.00 – 12.00 Uhr 
Für Kinder von 10 bis 14 Jahren 
Der Weg zum eigenen Design-Möbelstück: Pappe falzen, einzelnen Elemente zusammen-
kleben und anmalen. Fertig ist der selbstgestaltete Hocker.

Leitung: Ulrike Lohoff-Erlenbach, Mitarbeiterin Naturparkzentrum
Kosten: 10 €/Kind einschließlich Material
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter Naturparkzentrum Himmeroder Hof, 
Rheinbach Tel: 02226-2343 oder naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de erforderlich.
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Sich engagieren.
Kenntnisse weitergeben. 

Freie Zeit schenken.
Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Sich engagieren.
Kenntnisse weitergeben. 

Gutes tun 
in Rheinbach!

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de
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Freiwilligenzentrum Blickwechsel Rheinbach
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Dienstag 10 –12 Uhr, Donnerstag 15 –17 Uhr 
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de
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Fair mit der Umwelt in kleinen Schritten – es geht 
auch ohne Plastiktüte

„Im Zeichen des wachsenden Um-
weltbewusstseins brauchen wir kei-
ne Verpackungskünstler, sondern 
im Gegenteil Verpackungsvermei-
dungskünstler“ (Ralph Boller). 
Wir alle wollen eine gesunde Gegen-
wart und eine gute Zukunft haben, 
für uns, für unsere Kinder und für 
unsere Umwelt. Eigentlich wissen 
wir was zu tun ist, oder? Es fängt 
im eigenen Umfeld an: das Licht 
wird beim Verlassen des Raumes 
gelöscht, Türen und Fenster stehen 
nicht dauerhaft offen, ebenso wie die 
Kühlschranktür. Geräte werden an Steckdosen mit Schalter angeschlossen und 
bleiben nicht im „Stand-by-Modus“ stehen. Wo es geht, erledigen wir vieles zur Fuß 
oder per Fahrrad. Mit Korb, Tasche oder Klappbox ist jeder gut vorbereitet, um Ein-
käufe zu verstauen. Auch beim Kauf von Kleidung geht es ohne Plastikverpackung. 
Die neue Garderobe muss im Geschäft eigentlich nicht aufwendig eingepackt wer-
den. Sie wird hinterher ja sowieso ohne Verpackung getragen, oder?
Plastiktüten sind da keinesfalls notwendig. Gerade sie machen der Umwelt sehr 
zu schaffen, denn die Meere sind voll davon. Vom Sonnenlicht in kleinste Teilchen 
zerlegt, gelangt Plastikmüll über die Tierwelt in unsere Nahrungskette. Würde man 
alle Plastikabfälle aus dem Meer fischen, könnte man damit 38.500 Lastwagen fül-
len. 269.000 Tonnen Plastik schwimmen weltweit in den Ozeanen, haben Forscher 
errechnet.
Selbst bei fachgerechter Entsorgung (Gelbe Tonne) und Recycling ist es aus ökolo-
gischer Sicht notwendig, den Verbrauch an Kunststoff- und Papiertüten zu redu-
zieren, denn hinter jeder Tüte stehen Ressourcen wie Wald, Erdöl, Erdgas, Kohle, 
Mineralien, Luft, Wasser und Boden. 
Umweltministerin Barbara Hendricks mahnt den Handel an, seine angekündigte 
Selbstverpflichtung zur Abgabe von Plastiktüten nicht endlos zu verschleppen (No-
tiz in der Frankfurter Rundschau vom 13.1.2016), sonst wird es irgendwann ein 
gesetzliches Verbot geben. Der Handel schlägt selber den Preis von 20 Cent pro Tüte 
vor. Geschäfte, die diese Abgabe bereits erheben, sind deshalb zu loben.
Außerdem bieten alle Discounter und Vollsortimentsgeschäfte (Rewe, Hit, Edeka, 
Aldi, Lidl usw.) strapazierfähige und haltbare Dauertragetaschen und Stoffbeutel 
für wenig Geld an.
Fair mit der Umwelt umgehen, bedeutet Rücksicht in Gegenwart und Zukunft. Also 
mit kleinen Schritten weniger verpacken und einfach auf Plastiktüten beim Einkauf 
verzichten.

Pia Grünberg
Steuerungsgruppe Fairtrade-Rheinbach
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Liebe Leserinnen und Leser,

Die Märzausgabe von Kultur und Gewerbe möchten 
wir nutzen, Sie über die Termine unserer Aktionen im 
Jahr 2016 zu informieren.

Da unsere verkaufsoffenen Sonntage nur noch be-
gleitend zu traditionellen Veranstaltungen stattfinden 
dürfen haben wir uns für folgende Anlässe entschie-
den:

1. VOS: �10.04.2016 (anlässlich des Frühlingsfestes 
im Himmeroder Hof)

2. VOS: �22.05.2016 (anlässlich des Rheinbacher 
Schützenfestes)

3. VOS: �11.09.2016 (anlässlich des Tags des offenen Denkmals, NRW weit)
4. VOS: �11.12.2016 (anlässlich unseres Weihnachtsmarktes)
– Alle Termine vorbehaltlich der Genehmigung durch die städt. Gremien –

Gleichzeitig haben wir beschlossen, dass die für 2016 gewählten „Anlässe“ auch 
für die Folgejahre gelten sollen. Damit haben wir feste Termine, die allen Betei-
ligten eine klare Planungssicherheit geben und den Besuchern und Kunden der 
verkaufsoffenen Sonntage eine definierte Regelmäßigkeit garantieren, so wie es 
auch in vielen anderen Städten üblich ist.
Zusätzlich organisieren wir, wie gewohnt, auch 2016 drei weitere Veranstaltun-
gen:

2.10.2016	 findet der Autosonntag auf den Wällen statt
5. und 6.11. 2016	 3K in der Glasfachschule
9.-11.12. 2016	 �Weihnachtsmarkt auf der Wällen unter alleiniger Pla-

nung, Organisation und Verantwortung des Gewerbever-
eins

Wir freuen uns schon jetzt darauf, Sie bei unseren Veranstaltungen als Gäste 
begrüßen zu dürfen und hoffen auf eine rege Teilnahme, damit  auch künftig 
solche Feste durch das ortsansässige Gewerbe finanziert werden können.
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Gewerbeverein Rheinbach

Oliver Wolf

Der Gewerbeverein informiert
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5. Rheinbacher Frauengesundheitstag am 12. März
Bereits zum fünften Mal in Folge lädt das Frauennetzwerk Rheinbach gemeinsam mit der 
Volkshochschule zum Frauengesundheitstag am Samstag, 12. März in die Haupt- und 
Gesamtschule, Dederichsgraben 2 ein. Von 11 bis 17 Uhr erwartet die Besucherinnen 
wieder  ein breit gefächertes Angebot an Workshops und Vorträgen. Außerdem besteht 
während der gesamten Veranstaltung die Möglichkeit, sich an Informationsständen be-
teiligter Praxen und Organisationen zu informieren. Zur kleinen Stärkung zwischendurch 
hat das Frauencafé geöffnet.

Das Programm im Einzelnen:
11:00 Uhr  �Eröffnung im Foyer  

Mechthild Schneider, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Rheinbach

Raum I Raum II Raum III
11:15 Uhr Nutzen Sie die Erkennt-

nisse der Glücksfor-
schung für Ihre Ge-
sundheit |Workshop
Susann Heilmann

Die geheime Kraft des 
Becken-bodens – Be-
ckenbodengymnastik für 
Frauen 45+ |Workshop 
Christine Hebel-Hahn

Wirbelsäulen-Blues … 
Vortrag mit Mini-Work-
shop
Ulla Gieseke

12:15 Uhr Wechseljahre – was 
nun?! Vortrag
Monika Monkos

Der Darm – Zentrum 
unserer Gesundheit … 
weit mehr als ein Ver-
dauungsorgan … |Vor-
trag Saskia Berzen

Wie innere Bilder und 
Klänge die Seele beflü-
geln  Workshop
Marion Dederichs

13:15 Uhr Brainfood! Welche 
Nähr-stoffe braucht un-
ser Gehirn? |Vortrag
Elisabeth Schulte

Gesundheits-Coaching 
Workshop
Marion Oberheiden

Stimmt Dein Mindset?! 
Mitmach-Workshop mit 
vielen Impulsen
Gabriele Briesemeister 

14:15 Uhr Homöopathische Haus-
apo-theke für die ganze 
Familie  Vortrag
Elke Schüller

Meditation in Tanz und 
Bewegung | Workshop
Gudrun Peters

Schmerztherapie in der 
naturheilkundlichen 
Praxis Vortrag
Bärbel Bubolz

15:15 Uhr Das neue Myline-Ab-
nehmen, wie ich es will 
| Vortrag Mona Lisa 
Frauenfitness

Soulfood – wie Essen 
Leib und Seele zusam-
menhält | Vortrag
Tanja Voss

ThetaHealing – die 
klärende energetische 
Heilmethode für Körper, 
Geist & Seele Workshop
Birgit Lütkehölter

16:15 Uhr Raus aus der Unzu-
frieden-heit – rein in 
den neuen Job! Ent-
wicklungsstrategien für 
Frauen | Vortrag
Jürgen Pieper

Typ und Image: Mit der 
richtigen Schnittfüh-
rung 5 kg schlanker 
wirken! Workshop
Soraya Frie

17:00 Uhr Ende Ende Ende

Der Eintritt und alle Angebote sind kostenfrei. Kinder sind willkommen und werden 
betreut (Betreuungsbedarf bitte bis zum 4. März unter 02226-917103 anmelden).

Alle Frauen vom Teenager bis zur Seniorin sind herzlich eingeladen! Die Veranstalterin-
nen freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen.

Weitere Infos: Gleichstellungsstelle der Stadt Rheinbach, Tel. 02226-917103 (vormittags), 
E-Mail mechthild.schneider@stadt-rheinbach.de.
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Veranstaltungskalender 
– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Dienstag, 01.03.2016
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigelstra-

ße 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790
10:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e.V. 

„Was uns Frauen bewegt!“, Café Silberlöffel,  
Anmeldung bei Frau Gisela Dietrich 02225 946204

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de 

14:30 – 16:00 Uhr „Kennenlern-Café“ – Alle interessierten Familien Rheinbachs können 
in 1 ½ Stunden die Einrichtung kennenlernen.  
Tel. Anmeldung: 02226 7105, Anmeldeschluss eine Woche vorher. 
FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
02226 12404 Herr Klein 0177 1 90 43 11

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstands der Verei-

nigung zur Förderung der Partnerschaft Villeneuve lez Avignon – 
Rheinbach e. V. im „Stübchen“ des Himmeroder Hofs, Himmeroder 
Wall 6. Gäste sind herzlich willkommen

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14-18. 
Eingeladen sind alle Frauen, die Kontakte knüpfen, sich austauschen 
oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos: 02226 903601 
/ 02226 317 103 (vormittags), www.frauennetzwerkrheinbach.com 

19:30 – 20:30 Uhr Vortrag „Ganzheitliche Diabetesbehandlung mit Klassischer Homöo-
pathie“. Naturheilpraxis SCHÜLLER, Prümer Wall 1, Rheinbach. 
Kostenfrei. Informationen und Anmeldung unter 
Tel.: 02226 8988610 oder www.naturheilpraxis-schueller.de

Mittwoch, 02.03.2016
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN. Weiherstraße 15, Rheinbach
15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-

nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das Gründertechnologiezentrum und die Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft, Marie-Curie-Straße 1-5, informieren. Anmeldung erbeten 
unter 02226 87-0

Donnerstag, 03.03.2016
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illegale 

Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarr-
gasse 6, Rheinbach, 02226 12404

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – Für Eltern mit bis zu einjährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Sambale (Hebamme), 0162 8832882,  Anmel-
dung nicht erforderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 
7, Rheinbach

14:00 Uhr Donnerstagswanderung mit dem Eifel-und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“ Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke / 
Stadtpark. Info: 02226  8997600 –  www.eifelverein-rheinbach.de
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15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. „Haus 
am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer 
Dienst), 02226 16990. Anmeldung erforderlich.

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige (Ansprechpartner: Herr Mül-
ler,  Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Gäste sind herzlich will-
kommen. Infos: Udo Lucas, 02226 12680

19:30 Uhr „Und hier darf man rein?“ Ein Abend in der Kreisbibliothek. Rhein-
bachs zweite Bücherei in geselliger Runde entdecken mit Lesung 
und Live-Musik, Von Liebig-Str. 20.

Freitag, 04.03.2016
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
15:00 Uhr „Reparatur-Café“ – kostenlos – für kleine Reparaturen der Arbeiter-

wohlfahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)
15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband 

Rheinbach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt),  
Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische 02226 6244

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige (Ansprechpartner: Herr 
Zeus; Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1.

Samstag, 05.03.2016
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
Sonntag, 06.03.2016
9:00 Uhr „Den Brotpfad kennen lernen“ Erste Wanderung: Rheinbach –Hoch-

kopf – Schwarze Kreuz – Tomberg – Ipplendorfer Kirche – Rhein-
bach.  Wander-km 18 - Rucksackverpflegung
Treffpunkt: Himmeroder Wall, Wf. Heinz Bester , Heinz Kessel, Hel-
mut Schaaf, www.eifelverein-rheinbach.de

10:30 Uhr Zweite Wanderung: - Rheinbach – Schwarzes Kreuz – Tomburg – 
Ipplendorfer Kirche – Rheinbach. Wander-km 14 – Rucksackverpfle-
gung, Treffpunkt: Himmeroder Wall, Wf. Heinz Bester , Heinz Kessel, 
Helmut Schaaf, www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 07.03.2016
13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kos-
tenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 / 17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illegale 
Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarr-
gasse 6, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumentischen Hospizgruppe e.V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren, Eintritt frei – Öff. Bücherei St. Martin, Lindenplatz
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17:00 – 20:00 Uhr „Ramershoven spielt…“ Es werden alte Brett- u. Kartenspiele ge-
spielt. Herzlich willkommen jeder, egal wie alt er ist, aber im Beson-
deren Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben u. 
Anschluss suchen. Getränke mitbringen. Treffen bei M. Homann, 
Schmidtheimer Str. 19, Rheinbach-Ramershoven

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50, 
Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste sind 
herzlich willkommen. Informationen bei Jürgen Schäfer 0172 4034256

19:30 – 21:45 Uhr „Wenn Eltern schwierig werden“ Gesprächskreis zum Thema Puber-
tät. So geht es vielen Eltern, im Austausch mit anderen betroffenen 
„überleben“ Sie diese Zeit mit mehr Gelassenheit. FZ St. Josef, Klos-
tergasse 13 , Rheinbach-Wormersdorf

Dienstag, 08.03.2016
10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-

schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
02226 12404 Herr Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014, Haus Neue Pfade, Koblenzer 
Str. 6, Gäste sind herzlich willkommen,
Informationen bei Ingrid Pasierbski, Tel. 02226 6577

20:00 Uhr RHEINBACH LIEST Vereinstreffen. Gäste sind herzlich willkommen.
Stadthotel Rheinbach - Haus Streng, Martinstraße

20:00 - 22:15 Uhr Themenabend: „Mit der Familie das Osterfest feiern“ , Tageseinrich-
tung für Kinder Liebfrauenwiese, Lurheck 18,  Pastoralreferentin: 
Andrea Titt

Mittwoch, 09.03.2016
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 

Behinderte und Rentner) bei der Stadtverwaltung Rheinbach, Infos: 
02226 2623, vdk.de/Ov-rheinbach.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

17:30 – 18:00 Uhr Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion im Fraktionsgeschäftszim-
mer, Kriegerstraße 12, Leitung: Georg Schragen

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach, Lei-
tung: Martina Koch, erreichbar unter: 02226 14731

19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks e.V.“ - im „Waldhotel“, Ölmühlenweg 99. Gäste sind 
ohne Anmeldung jederzeit herzlich willkommen. www.freunde-von-
sevenoaks.de

Donnerstag, 10.03.2016
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illegale 

Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarr-
gasse 6, Rheinbach, 02226 12404

9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung 
erforderlich: 02226 9099614
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14:00 Uhr Donnerstagswanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“  Dauer ca 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke / 
Stadtpark – Info: 02226 916769, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 -17:00Uhr Lebensqualität trotz Demenz – Kostenlose Angehörigenberatung und 
Begleitung im Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 
11, Anmeldung bei Frau Petersen, Tel.: 02226 16990

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus 
am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer 
Dienst), 02226 16990. Anmeldung erforderlich!

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige , Ansprechpartner: Herr 
Müller, Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe, Telefon: 02226 
124 04

19:00 Uhr Mitgliederversammlung der „Freunde und Partner von Kamenický 
Šenov/Steinschönau und Umgebung e.V.“ im Restaurant “Merzba-
cher Hof“, Merzbacher Straße 27, 53359 Rheinbach-Merzbach

Freitag, 11.03.2016
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige, Ansprechpartner: Herr 

Zeus; Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe 02226 12404
19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 

neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herz-
lich willkommen! Evang. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach-Ramershoven, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02225 
9554779

19:30 Uhr LiedStrich, Konzert – Konversation – Kröten. Ort wird noch bekannt 
gegeben, Karten 10 Euro, erm. 8 Euro, VVK Buchhandlung Kayser

Samstag, 12.03.2016
9:00 Uhr RHEINBACH LIEST Bücherflohmarkt in der Raiffeisenpassage, An-

meldung untr 02226 / 17 254 oder sabine.post@rheinbach-liest.de, 
Standgebühr 5 Euro

10:00 Uhr ADFC Rheinbach. Besuch bei den Nachbarn in Meckenheim
Bei dieser gemütlichen Tour wollen wir einige historische Orte in 
Meckenheim kennen lernen.  35 km, Treff 10:00 Uhr Bushaltestelle 
Bahnhof, Info und Anmeldung: Ernst Salein (02226) 5997

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Weiherstraße 15

11:00 – 17:00 Uhr 5. Rheinbacher Frauengesundheitstag - Vorträge, Workshops und 
Infostände rund um das Thema Frauen und Gesundheit. Eintritt 
frei. Haupt- und Gesamtschule, Dederichsgraben 2. Infos: 02226 
917103 (vormittags)

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve-Rheinbach zum 
Boule-Spiel im Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99. Gäste sind 
herzlich willkommen.

19:30 Uhr LiedStrich, Konzert – Konversation – Kröten. Jugendzentrum LIVE 
St. Martin, Bachstraße, Eintritt 10 Euro, Erm. 5 Euro
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Sonntag, 13.03.2016
8:00 Uhr „Über die Ahrhöhen von Schuld und Harscheid“; 21 km; 640 Höhen-

meter; Schlusseinkehr; Treffpunkt: REWE-Parkplatz; Wanderführer: 
Hermann Steffen, www.rheinbach-wandern.de 

9:00 Uhr “Über die Höhen und durch die Auen der Sieg „ Klosterkirche Mer-
ten-Süchterscheid – Ahrenbach – Stadt Blankenheim – Merten. 
Wander-km:17 – Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr -. Mitfahr-
anteil 7,50 € -Treffpunkt, mit PKW: Himmeroder Wall Wanderführer: 
Ulrich Tamoschat, www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 – 14:00 Uhr Jazz-Frühschoppen des Lions Clubs Bonn-Rhenobacum (Hilfswerk) 
mit den Hot Jazz Boys Meckenheim. Ort: Stadthalle Rheinbach Der 
Reinerlös ist bestimmt für die Unterstützung von Kinder- und Ju-
gendprojekten in Rheinbach und Meckenheim

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei.

Montag, 14.03.2016
13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kos-
tenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 / 17470

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblen-
zer Straße 6b . Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 / 17470

14:30 – 15:30 Uhr Hebammensprechstunde – Fragen zu Schwangerschaft, Geburt 
und der Zeit danach. Frau Sambale (Hebamme), Anmeldung: 0162 
8832882, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7

14:30 - 16:00 Uhr Anmeldecafé: Begegnungsmöglichkeit und Anmeldung für das Kita-
jahr 2017, Info über das pädagogische Konzept; Tageseinrichtung 
St. Helena, Stauffenbergstr. 45

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illegale 
Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarr-
gasse 6, Telefon 02226 12404

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren, Eintritt frei, Öff. Bücherei St. Martin, Lindenplatz

19:30 Uhr Textprobe – Lothar Tolksdorf moderiert die talentierte Literaturbüh-
ne – Lyrik, Prosa, Essay, Slam oder Lied, Öffentliche Bücherei St. 
Martin, Lindenplatz, Eintritt 5 Euro

Dienstag, 15.03.2016

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten  
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos: 02226 917 210, 
www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem 
Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen! Telefon 
02226 2623, vdk.de/ov-rheinbach.de 

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
02226 12404 
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19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftvereins Rheinbach-Deinze“ 
im Restaurant „Bienty“, Hauptstraße 23, Rheinbach. Alle, die an 
freundschaftlichen Beziehungen mit unserer belgischen Partner-
stadt Interesse haben, sind herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 
02226 6354

Mittwoch, 16.03.2016
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
19:00 Uhr Traditionelles Frühlingskonzert als 58. Amerikakonzert in der Aula 

des Vinzenz-Pallotti-Kollegs, Pallottistr. mit Ensembles des Erzb. 
St.-Joseph-Gymnasiums, des Städtischen Gymnasiums  und des 
Vinzenz-Pallotti-Kollegs. Eintritt frei.

Donnerstag, 17.03.2016
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illegale 

Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarr-
gasse 6, 02226 12404

9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienbertungsstelle 
des Rhein-Sieg-Kreises. Beratung in allen Fragen, die Kinder und 
Familie betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13, Rheinbach-Wor-
mersdorf

09:30 - 11:00 Uhr Kostenfreie Offene Hebammensprechstunde: Babymassage und Info 
zur Babyversorgung, Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 
18, Hebamme: Anne Buttenberg

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – Für Eltern mit bis zu einjährigen Kindern  
unter der Leitung von Frau Sambale (Hebamme), 0162 8832882,  
Anmeldung nicht erforderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“,  
Schumannstraße 7

14:00 Uhr Donnerstagswanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch 
den Rheinbacher Wald“ Dauer ca 2,5 Std., Treffpunkt: Gräbbach-
brücke / Stadtpark - Info: 02226/8997600
www.eifelverein-rheinbach.de 

14:30 - 16:00 Uhr Anmeldecafé: Begegnungsmöglichkeit und Anmeldung für das Kita-
jahr 2017, Info über das pädagogische Konzept; Tageseinrichtung 
Liebfrauenwiese, Lurheck 18

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten  
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,   Infos beim Team  
unter: 02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der 
Pfarrgemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen. Osterfeier  
mit dem Kindergarten

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus 
am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer 
Dienst), 02226 16990. Anmeldung erforderlich!

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige, Ansprechpartner: Herr Müller,  
Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe, Telefon 02226 124 04

19:30 - 22:00 Uhr Workshop: „Fingerfood raffiniert und lecker zubereiten“ Tagesein-
richtung für Kinder St. Helena, Stauffenbergstraße 45, Referentin: 
Ulrike Pfennings-Kutsch
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Freitag, 18.03.2016
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach,  

Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt), Anmeldung: Christa Virtel 
02226 6543

18:00 Uhr Ferdinand-Skatturnier NCR „Blau-Gold“ Rheinbach 1966 e. V.
18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige, Ansprechpartner: Herr Zeus; 

Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe, Telefon: 02226 12404
19:30 Uhr Eifel- und Heimatverein Rheinbach: Jahreshauptversammlung in 

der Schützenhalle 

Samstag, 19.03.2016
9:00 – 12:00 Uhr Frühstücks-Treffen für Frauen. „Hauptsache gesund“, Waldhotel 

Rheinbach, Ölmühlenweg 99, Anmeldung: 02226 4245
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach
12:00 Uhr Frühlingserwachen, Radtour des ADFC-Rheinbach. Leichte Radtour 

zum Wasserturm nach Brenig, zum RadTour. Hier Mittagspause 
und alle Infos über E-Bikes. Treff: Bushaltestelle Bahnhof. Info und 
Anmeldung: Ernst Salein, 02226 5997

13:00 Uhr „Exkursion ins Biberrevier“ Der Naturfotograf H. Pützler gibt vor-
her im Eifelhaus eine kurze Einführung. Fahrzeit 1 Std. Begrenzte 
Teilnehmerzahl (20 Personen) - Verbindliche Anmeldung Tel.02226/ 
4151, Treffpunkt mit PKW: Rheinbach, Waldfriedhof, Wander-km: 6- 
Wanderführer: Heinz Pützler, www.eifelverein-rheinbach.de.

18:00 – 21:00 Uhr Familienwanderung  für Kinder ab 6 Jahren – „Krötenwanderung 
im Kottenforst“  eine nächtliche Exkursion –Taschenlampe / wet-
terfeste Kleidung mitbringen. Begrenzte Teilnehmerzahl. Unkosten: 
Erwachsene 6,-€ Kinder 3 € Mitgliederkinder frei! Verbindliche An-
meldung bis 11.3. Telefon 02226/8989349 oder E-Mail escamilla@
eifelverein-rheinbach.de - www.eifelverein-rheinbach.de 

Sonntag, 20.03.2016
9:30 Uhr „Schätze im Mechernicher Wald „ –Katzensteine-Feyermühle-

1000jährige Eiche –Veybach-Römischer Steinbruch.  
Wander-km: 14 –Rucksackverpflegung – Schlusseinkehr – Mitfahr-
anteil 3,50 €, Treffpunkt mit PKW: Himmeroder Wall. Wanderführer: 
Rolf Hunke und Astrid Sengespeick, www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 Uhr Traditionelles Ostereierschießen unter fachlicher Anleitung für  
die Rheinbacher Bevölkerung in der Schützenhalle, Speisen und  
Getränke zu zivilen Preisen, St. Sebastianus und St. Hubertus 
Schützenbruderschaft 1313 e.V.

Montag, 21.03.2016
13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b  
(kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 / 17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illegale 
Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarr-
gasse 6, Telefon 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumentischen Hospizgruppe e.V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen. Gäste sind herzlich willkommen! Telefon 02226 900433
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15:00 – 19:30 Uhr Blutspendetermin des Deutschen Roten Kreuzes in der Hauptschule 
/ Gesamtschule Dederichsgraben 2, Rheinbach

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50, 
Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste sind 
herzlich willkommen. Informationen bei Jürgen Schäfer 0172 4034256

Dienstag, 22.03.2016
10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-

schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – Es werden internationale Gerichte aus 
aller Welt zubereitet, Anmeldung ist immer bis Montag vor der Veran-
staltung 02226 7105, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7 

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014, Haus Neue Pfade, Koblenzer 
Str. 6, Gäste sind herzlich willkommen, Informationen bei Ingrid 
Pasierbski, Tel. 02226 6577

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404, Herrn Klein 0177 1 90 43 11

Mittwoch, 23.03.2016
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN. Weiherstraße 15, Rheinbach

Donnerstag, 24.03.2016
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

14:00 Uhr Donnertagswanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: Durch den 
Rheinbacher Wall – Dauer ca 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke 
/ Stadtpark –Info 02226 916769, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,   Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus 
am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer 
Dienst), Telefon 02226 16990. Anmeldung erforderlich!

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige, Ansprechpartner: Herr Müller,  
Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe, Telefon 02226 12404

Freitag, 25.03.2016 / Karfreitag
Samstag, 26.03.2016
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach 

Sonntag, 27.03.2016 / Ostersonntag
Montag, 28.03.2016 / Ostermontag 
14.00 Uhr Familienwanderung– Ferienaktion - „Ostereiersuchen- Eierlaufen 

und Oster-Memory im Wald“ anschl. Osterkaffee im Eifelhaus. Ur-
kunden / Wanderabzeichen werdenan die Kinder verliehen. Ver-
bindliche Anmeldung bei Elsbeth Bois, Telefon 02226/6959 – bois@
eifelverein-rheinbach.de, www.eifelverein-rheinbach.de
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15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illegale 
Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarr-
gasse 6, 02226 12404

Dienstag, 29.03.2016
10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-

schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:30 – 20:30 Uhr Vortrag „Homöopathische Hausapotheke für Kinder – Anwendung 
und Wirkung“. Naturheilpraxis SCHÜLLER, Prümer Wall 1, Kosten-
frei. Information und Anmeldung unter Tel.: 02226 8988610 oder 
www.naturheilpraxis-schueller.de

Mittwoch, 30.03.2016
8:30 – 17:00 Uhr Busfahrt  -  Ferienaktion für  Kinder ab 6 Jahren.  „Abenteuer Wild-

nis „Ihr erlebt ein tolles Abendteuer mit den Ranger des Naturparks 
Eifel. Verbindliche Anmeldung bis 16.03 erforderlich im Naturpark-
zentrum Himmeroder Hof, Telefon  02226/2343 bei gleichzeitiger 
Zahlung von 5,-€ für Mitgliederkinder, 8,-€ für Gäste nähere Infor-
mationen unter www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN. Weiherstraße 15

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach im „Alt Merzbach“ Infos unter 
02226 3983

Donnerstag, 31.03.2016
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illegale 

Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarr-
gasse 6, 02226 12404

14:00 Uhr Donnerstagswanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“  Dauer ca 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke/
Stadtpark Info: 02226/916769 www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,   Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus 
am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer 
Dienst), 02226 16990. Anmeldung erforderlich!
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Sport in Rheinbach

Handball
Alle Spiele finden in der Sporthalle Berliner Straße statt.

Sa, 05.03.2016 15:00 Kreisklasse HSG Rheinb.-W’dorf E Poppelsdorfer HV E1
Sa, 05.03.2016 16:15 Kreisliga HSG Rheinb.-W’dorf D1 HSG Npl / St. Aug. D
Sa, 12.03.2016 16:00 Nordrheinliga HSG Rheinb.-W’dorf mA Neusser HV mA
So, 12.03.2016 18:00 2. Kreisklasse HSG Rheinb.-W’dorf 3 HSV Troisdorf 2
Sa, 19.03.2016 17:00 Landesliga HSG Rheinb.-W’dorf 2 BTB Aachen 2
Sa, 19.03.2016 19:00 Oberliga HSG Rheinb.-W’dorf 1 BTB Aachen

Fußball
SW Merzbach 

Fr, 18.03.2016	 19:30 Uhr 	� Mitgliederversammlung SW Merzbach im  
Vereinsheim SWM Weidenstraße 19 in Merzbach

devidrio Glaswerk 
Anja Alscher/Mauricio Vargas
Glaskunst Fritz Berg 
Glasgestaltung Stefanie Stanke 

Öffnungszeiten  
Museum/Shop 
Di.–Fr. 10 – 12 Uhr 
und  14 – 17 Uhr  
Sa./So.  11 – 17 Uhr 

GLAS
MUSEUM
SHOP
RHEINBACH
mit Sammlung Mülstroh
Himmeroder Wall 6 
53359 Rheinbach 
Telefon 02226 917-501
 
www.glasmuseum-rheinbach.de 

Glasmalerei  
Helga Feuser-Strasdas 
Gescha-Kristall
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AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM
Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de (Tel. 02226/9219-20 oder  

an die VHS Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Donnerstag, 03.03.2016,	Vokabeln lernen, aber wie?
18.00 – 20.15 Uhr	 Für Lernende aller Fremdsprachen – interaktiver Vortrag
Gebühr: 			  10,00 € (Abendkasse)  Leitung:  Ursula Goeth
Ort: 			   Haupt- und Gesamtschule, Raum 103, Dederichsgraben, 
			   Rheinbach, 				    Kurs 3100
Donnerstag, 03.03.2016,	Erste Hilfe für Senioren 60+
15.30 – 18.30 Uhr	 In Kooperation mit Malteser Hilfsdienst e.V., Rettungswache
Gebühr:  		  7-9 Teilnhemer = 20,80 €, ab 10 Teiln. = 17,00 €, Leitung: 	
			   Malteser Hilfsdienst e.V. Ort: Malteser Hilfsdienst e.V.,  
			   Rettungswache Rheinbach, Boschstr. 5	 Kurs 5225
Dienstag, 08.03.2016,	 Mythos Peggy Guggenheim – Kunstsammlerin des  
19.00 – 20.30 Uhr	 20. Jahrhunderts
                         		  In Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt
Gebühr: 			  8,00 € (Abendkasse), Rheinbach zum Weltfrauentag
			   Vortrag – Leitung: Dr. Nicole Birnfeld, Ort: Himmeroder Hof, 	
			   Raum 13, Himmeroder Wall 6, Rheinbach	 Kurs 2105
Freitag, 11.03.2016,	 Ich muss da was tun! Bürgerschaftliches Engagement –
19.00 – 20.30 Uhr	 Erfahrung, Krisen, Aussichten
Gebühr: 			  entgeltfrei. Vortrag – Leitung Gerhard  Heck, Ort: Haupt- 	
			   und Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach Kurs 1700
Montag, 14.03.2016,	 Verkaufen im Internet: eBay, Kalaydo, Mobile.de & Co.
18.00 – 20.15 Uhr	 Abendseminar – Leitung: Mario Weber
Gebühr: 			  7-9 Teilnehmer = 21,35 €, ab 10 Teiln.=18,50 €	
			   Ort: Haupt- und Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach
								        Kurs 6295
Mittwoch, 16.03.2016,	 Die Kunst des preiswerten Kochens
18.00 – 21.00 Uhr	 Abendseminar – Leitung: Helga Schmidt
Gebühr: 			  22,00 € (inkl. 4,00 € Lebensmittelkosten), Ort: Haupt- und 	
			   Gesamtschule, Raum 019 (Lehrküche), Dederichsgraben, 	
			   Rheinbach (Keine Ermäßigung möglich) 	 Kurs 5513
Donnerstag, 17.03.2016,	Entspannungswanderung mit Lamas
16.30 – 18:30 Uhr	 Natur-Coaching der bessonderen Art 
Gebühr: 			  30,00 €	 Abendseminar – Leitung: Juliane Widmaier
			   Ort: Rheinbach-Hilberath, Wanderparkplatz „Tor zur Eifel“ 
			   (an der L492)				    Kurs 5130
Donnerstag, 17.03.2016,	Benutzerprofile und Passwortmanagement
18.15 – 20.30 Uhr	 Abendseminar – Leitung: Roland Stelling
Gebühr: 			  7-9 Teilnehmer = 16,35 €, ab 10 Teiln.=13,50 €
			   Ort: Haupt- und Gesamtschule, Raum311 (PC-Raum),
			   Dederichsgraben, Rheinbach 		  Kurs 6276
Montag, 21.03.2016,	 NEU Biografisches Schreiben Jetzt schreib ich mein  
16.00 – 18.15 Uhr	 Leben auf! Einführung in das biografische Schreiben mit 	
			   kurzen Übungen Leitung: Ursula Goeth
Gebühr:			  7-9 Teilnehmern = 16,35 €, ab 10 Teiln.=13,50 € Ort:  
			   Himmeroder Hof, Raum 13, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
								  Kurs 2018
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Nächste Veranstaltung im Stadttheater Rheinbach, Königsberger Straße 29

Montag, der 14.03.2016, 20 Uhr.
Vorverkauf ab 22.02.2016.

Noch einmal verliebt – Die letzte Romanze
Ein Stück von Joe DiPietro 

Eine Liebesgeschichte, ganz 
schlicht, ganz einfach, ganz ehr-
lich, ganz wundervoll. Die Be-
gegnungen der Protagonisten 
sprühen vor Charme und dem 
gesamten Gefühls-Spektrum 
frisch verliebt – Annäherung 
und Ablehnung, Erotik und Di-
stanz. Aber wie in jeder guten 
Geschichte gibt es auch Frage-
zeichen, die wie ein Damokles-
schwert über der sich anbah-
nenden Romanze schweben. Ein 
Lehrstück über das Leben, wun-
derbar einfach und plausibel gesponnen. Dass die drei Darsteller – zwei Frauen 
und ein Mann – jenseits 70 sind, ist dabei nicht nur kein Hindernis für die Lie-
be, sondern verleiht dem Stück eine großartige Tiefe. 
Das I-Tüpfelchen aber sind die Szenenübergänge: ein junger Tenor, die Erin-
nerung des männlichen Hauptdarstellers an seine eigene Jugend und die Pro-
jektion dessen, was aus ihm hätte werden können, schafft es, aus einem schon 
überdurchschnittlichen Theaterabend auch noch eine kleine musikalische 
Sternstunde zu machen. 
Regie: Stephanie Jänsch, Bühne: Rolf Cofflet, Kostüme: Kara Schutte
mit: Ursula Michelis, Christine Uhde, Walter Ullrich u.a.m.

Tickets bekommen Sie beim Kulturamt im Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Verwaltungsgebäude des Glasmuseums Rheinbach, erste Etage (zu-
gänglich auch über die Polligsstraße neben dem Stadtarchiv).  Öffnungszei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 
Uhr. Telefonische Reservierung über 02226-917502 oder per Email regine.
prause@stadt-rheinbach.de, auf der Website unter stadttheaterrheinbach.de.  
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Einladung zur

Mitgliederversammlung

Der Vorstand des Sportvereins Schwarz-Weiß Merzbach 1933 e.V. lädt alle Mit-
glieder gem. § 14 Absatz 1 der Vereinssatzung zur
ordentlichen Mitgliederversammlung (Informationen über das abgelaufene Ge-
schäftsjahr) ein für

Freitag, den 18. März 2016
um 19:30 Uhr

ins Sportlerheim Weidenstraße 19

TAGESORDNUNG
	 1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden

	 2.	 Geschäftsbericht des Vorsitzenden

	 3.	 Berichte der Abteilungsleiter/-innen

	 4.	 Bericht des Kassenwarts

	 5.	 Satzungsänderung

	 6.	 Ehrungen

	 7.	 Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung müssen gem. § 14 Abs. 2 der Satzung 
spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich bei einem Vorstands-
mitglied eingereicht werden.

Ralf Thomm
1. Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 29. Februar 2016

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.



Kommen Sie zu uns!
Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand Henrich
Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50
53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen
Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung
Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 
www.dach-und-wand-henrich.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 14.30-18.30 Uhr • Sa. 10-13 Uhr • Mi. nachm. nach Absprache 
53359 Rheinbach • Vor dem Voigtstor 12 • Tel. 0 22 26 / 911 39 36

Schlafkomfort für jeden Anspruch
•  Orthopädische  Schlafsysteme
•  Matratzen
•  Lattenroste
•  Komfortbetten
•  Bettwaren

53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de

• Fliesenverlegung

• Naturstein

• Mosaik

• Badsanierung



35

Jagdgenossenschaft Rheinbach 

Einladung

zu  der  am  Mittwoch,  dem  16.03.2016  um  20:00  Uhr  im  Kath.  Pfarrzen-
trum, Lindenplatz 4, Rheinbach, stattfindenden Genossenschaftsversammlung:

Tagesordnung:

	 1. 	� Begrüßung durch den Vorsitzenden

	 2. 	� Bekanntgabe und Genehmigung der Niederschrift über die Genossen-
schaftsversammlung am 28.03.2012

	 3. 	� Vorlage der Jahresrechnungen 2012/2013, 2013/2014, 2014/2015, 
2015/2016 und des Kassenprüfungsberichtes durch die Kassenprüfer

	 4. 	� Entlastung des Vorstandes

	 5. 	� Entlastung des Kassenführers

	 6. 	� Neuwahl des Vorstandes

	 7. 	� Neuwahl des Kassenführers und dessen Vertreter

	 8. 	� Wahl von Kassenprüfern

	 9. 	� Bekanntgabe  und  Genehmigung  des  Haushaltsplanes  2016/2017  
u. 2017/2018

	 10. 	� Jagdverpachtung: Beratung und Beschlussfassung

	 11. 	� Verschiedenes

Da Beschlüsse der Jagdgenossenschaft sowohl der Mehrheit der anwesenden 
und vertretenen Jagdgenossen, als auch der Mehrheit der bei der Beschlussfas-
sung vertretenen Grundflächen bedürfen, muss jeder stimmberechtigte Jagdge-
nosse bei der Abstimmung den Nachweis über deren Größe und Eigentumsver-
hältnisse führen.

In der Genossenschaftsversammlung kann sich jeder Jagdgenosse durch eine 
andere volljährige  und  geschäftsfähige  Person  vertreten  lassen.  Personen-
gemeinschaften und juristische Personen des privaten und öffentlichen Rechts 
müssen einen Vertreter bevollmächtigen.

Die Vertreter müssen in jedem Falle den Nachweis (z.B. schriftliche Vollmacht) 
über ihre Vertretungsvollmacht vorlegen. Dies gilt besonders auch für Famili-
enangehörige.

Rheinbach, den 02.02.2016
Karl-Josef Schurz

Vorsitzender



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service

Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

Augen�auf�beim�Häuserkauf�!
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel.�022�26�/

89�888�50
www.dentzer.de
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Stadtsportverband Rheinbach e.V.
„Wir bringen Menschen in Bewegung - in und für Rheinbach“

Einladung
zur Mitgliederversammlung des Stadtsportverbandes Rheinbach e. V.

am Mittwoch den 16.03.2016 um 20:00 Uhr
Ratssaal im Glasmuseum Rheinbach, 
Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, verehrte Sportfreunde,
Im Namen des Vorstands möchte ich Sie herzlich zu unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des Stadtsportverbandes Rheinbach e. V. einladen.
Zwecks Vorbereitung der Mitgliederversammlung bitte ich um persönliche/namentliche 
Anmeldung bis zum 11. März 2016. (E-Mail an ssv-rheinbach@t-online.de). Sollten Sie 
persönlich verhindert sein, so bitte ich um die Teilnahme Ihres Vertreters oder eines De-
legierten.   
Die Tagesordnung für unsere Mitgliederversammlung ist als Anlage beigefügt.
Wichtigster Punkt der Tagesordnung ist die Neuwahl des Vorstandes.
Folgende Projekte sind für 2016 geplant und terminiert:
	 • Ausbildung „Sportabzeichen-Prüfer“ am 29./30.04.2016
	 • Sportlerehrung der Stadt Rheinbach am 25.11.2016

Ich bitte Sie, Anträge zur Tagesordnung bis zum T. 09.03.2015 an meine Anschrift zu 
senden oder per E-Mail bei mir einzureichen.

Mit sportlichen Grüßen 
Karl-Heinz Carle

Vorsitzender
Tagesordnung 
der Mitgliederversammlung des Stadtsportverbandes Rheinbach e.V. am 16. März 2016
	 1.	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
	 2.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 

der Mitgliederversammlung
	 3.	� Billigung der Tagesordnung
	 4.	� Grußworte vom Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Herrn Stefan Raetz und 

vom Präsidenten des KreisSportBundes, Herrn Wolfgang Müller
	 5.	 Rechenschafts-/Sachstandbericht des Vorsitzenden
	 6.	 Bericht der Kassenprüfer(in)
	 7.	 Aussprache über die Berichte
	 8.	 Entlastung des Vorstands 
	 9.	 Sachstand Sport durch Vertreter der Stadtverwaltung
	 10.	 Neuwahlen 
	 11.	 Wahl der Kassenprüfer(innen) 
	 12.	 Anträge
	 13.	 Verschiedenes
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Sonstige Mitteilungen

Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18.00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Di. 	 01.03.2016 	 �Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr

Mi.	 02.03.2016	 Ausschuss für Schule, Bildung und Sport
Do.	 03.03.2016	 �Ausschuss für Standortförderung: Gewerbe,  

Wirtschaft, Tourismus und Kultur
Do.	 10.03.2016	 Jugendhilfeausschuss
Mo.	 14.03.2016	 Haupt- und Finanzausschuss
Di.	 29.03.2016	 Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

Die Tagungsordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rat-
haus Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.
Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.
Sie können sich gerner bei der Stadtverwaltung informierenund die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917 454).

Bürgerfahrt in die tschechische Partnerstadt  
vom 22. – 25.09.2016

Zum 160jährigen Jubiläum ihrer Glasfachschule lädt die tschechische Partner-
stadt Kamenický Šenov/Steinschönau die Rheinbacher Bürger recht herzlich 
ein. Aus diesem Anlass bietet der Rheinbacher Partnerschaftsverein vom 22. – 
25.09. eine Bürgerfahrt an.
Auf der Hinreise wird es einen Zwischenaufenthalt mit Übernachtung in Baut-
zen geben. Am Freitag, 23.09. wird den Reiseteilnehmern gemeinsam mit tsche-
chischen Teilnehmern aus der Partnerstadt eine Führung durch die Altstadt 
von Bautzen und den Dom St.Petri angeboten. Nach dem Mittagessen in einem 
sorbischen Restaurant geht die Reise weiter nach Kamenický Šenov/Steinschö-
nau, wo das Programm zu den Jubiläumsfeierlichkeiten von der Partnerstadt 
gestaltet wird.
Anmeldungen zur Fahrt nimmt Winfried Kern telefonisch unter 02226/12306 ent-
gegen. Hier können Interessenten auch weitere Informationen zur Reise erhalten.

Winfried Kern
Vorsitzender Freunde und Partner von  

Kamenický Senov/Steinschönau und Umgebung e.V.



A Sicherheitstechnik

A Alarmanlagen

A Brandmeldeanlagen

A Mechanischer Einbruchschutz

A Video-Überwachung

A Telekommunikation

Industriestraße 37
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 2422
Fax: 02226 5086

PPARAR TNERTNER

www.fischer-elektro-anlagen.de

A Elektroinstallation

A Elektroheizung

A EDV-Netzwerke

A EIB – Gebäudetechnik

A Photovoltaik

A Überspannungsschutz

www.raiffeisenservice.de
Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 908070  

• Erdgaszapfsäule
• Textilwaschstraße
• Paketshop
• Bistro/Shop
• SB-Waschboxen
• Autovermietung
• Bio-Ethanol E85
• AdBlue

Tank   Netz

Raiffeisen-Tankstelle
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AUS DER ARBEIT DES RATES
Am 01.02.2016 fand die 12. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der 
Kommunalwahl statt.
Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche 
Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 mit Entwurf des 
Haushaltssicherungskonzepts 2017 – 2016 der Stadt Rheinbach
Der Rat der Stadt Rheinbach verwies den Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2016 mit Haushaltssicherungskonzept 2017 – 2026 zur Be-
ratung in die Fraktionen.

Unterbringung von Flüchtlingen in Rheinbach
Der Rat der Stadt Rheinbach fasste den Beschluss:
1.1	� Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass die Verwaltung derzeit alle Möglichkei-

ten zur kurzfristigen Unterbringung von Flüchtlingen ausschöpft. Dazu 
zählen u.a. die Nutzung der Mehrzweckhallen (einschließlich in Ober-
drees), die Herrichtung von leerstehenden Gebäuden und die Akquise pri-
vaten Wohnraums. Im Sinne einer dezentralen Unterbringung wird die 
Verwaltung weiterhin privaten Wohnraum anmieten.

1.2	� Für die Unterbringung der Flüchtlinge werden gemäß des Ratsbeschlus-
ses vom 02.11.2015 keine Schulturnhallen herangezogen.

1.3	� In Abänderung des Beschlusses vom 07.12.2015 zur Errichtung einer 
Zeltunterkunft am „Schornbuschweg“ wird die Verwaltung beauftragt, die 
Errichtung einer ersten Containeranlage (Modulbauweise) für ca. 200 – 
250 Personen zu veranlassen und die entsprechenden Aufträge zu ertei-
len. Das Grundstück wird dahingehend vorbereitet, dass neben dieser 
Anlage ein zweiter Bauabschnitt einer Containeranlage für weitere 200 
– 250 Personen realisiert werden kann. 

	� Für die Errichtung der ersten Containeranlage werden Mittel bis zu 5 
Mio. €, für die Erschließung sowie Errichtung der Bodenplatte bis zu 1,2 
Mio. € im Haushaltsjahr 2016 bereitgestellt, soweit die Kommunalauf-
sicht im Rahmen des bereits laufenden Anzeigeverfahrens für eine Teil-
kreditgenehmigung keine Einwendungen geltend macht.

1.4	� Mit dem Ziel, die Mehrzweckhallen bald als möglich wieder ihrer ur-
sprünglichen Nutzung zuzuführen, wird die Verwaltung beauftragt, die 
Errichtung einer weiteren Containeranlage für ca. 200 – 250 Personen 
zu veranlassen und die Vergabeverfahren für die Errichtung der zweiten 
Containeranlage durchzuführen. Die Festlegung des  Standortes für die-
sen weiteren Bauabschnitt wird vorab dem Haupt- und Finanzausschuss 
sowie dem Rat zur Entscheidung vorgelegt.



Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19

Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!
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	� Für die Errichtung der zweiten Containeranlage werden zusätzlich Mittel 
bis zu 5 Mio. € im Haushaltsjahr 2016 bereitgestellt, soweit die Kommu-
nalaufsicht im Rahmen des bereits laufenden Anzeigeverfahrens für eine 
Teilkreditgenehmigung keine Einwendungen geltend macht.

1.5	� Mit der Inbetriebnahme des Areals im „Schornbuschweg“ und der hohen 
Anzahl der dort untergebrachten Personen und der gleichzeitig fehlenden 
Personalkapazitäten in der Verwaltung ist es erforderlich, dass ein Wach-
dienst (mind. 12 Stunden), ein Hausmeisterdienst (12 Stunden) und ge-
gebenenfalls ein Caterer vor Ort anwesend sind. 

	� Der Rat stimmt daher der Beauftragung eines externen Betreibers zur 
Betreuung und Bewirtschaftung des gesamten Unterbringungsobjektes 
„Schornbuschweg“  zu. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob und 
unter welchen Konditionen ein externer Betreiber diese Aufgabe über-
nimmt. Die erforderlichen Haushaltsmittel hierfür werden ebenfalls im 
Haushaltsjahr 2016 zur Verfügung gestellt.

1.6	� Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass in Umsetzung des Beschlusses Nr. 2 
vom 07.12.2015 der Stadt Rheinbach (nach Besprechung mit den Pallot-
tinern am 15.12.2015 und anschließender Begehung am 23.12.2015) das 
heute noch als Schulgebäude genutzte Internatsgebäude ab Mitte 2016 
von den Pallottinern zur Verfügung gestellt und anschließend zur Unter-
bringung von Flüchtlingen (ca. 150 – 180 Personen) hergerichtet wird.

1.7	� Für eine mittelfristige Unterbringung werden die folgenden Standorte be-
fürwortet: Schornbuschweg, ehemaliger Pallottiner-Sportplatz Weilerfeld, 
Brahmsstraße, Internatsgebäude 1 (bis Schuljahresende noch im Schul-
betrieb) der Pallottiner. 

1.8	� Die Verwaltung wird beauftragt zu allen Inanspruchnahmen und Vorha-
ben im Vorfeld jeweils eine Bürgerversammlung durchzuführen.

1.9	� Die Verwaltung wird beauftragt, bis zur Fertigstellung des ersten Bauabschnit-
tes der Containeranlage Schornbuschweg und der Möglichkeit ihres Bezuges 
den zuständigen Landesbehörden die zwischenzeitlich freien Unterbringungs-
plätze zu melden und darüberhinausgehende Zuweisungen abzulehnen. 

Bürgerantrag vom 14.09.2015 betreffend Aufnahme der Bachstraße in die 
maschinelle Straßenreinigung
Der Rat stimmte dem Beschlussvorschlag der Verwaltung zu, die Bachstraße in 
die Reinigungspflicht durch die Kommune aufzunehmen.

Bürgerantrag vom 24.11.2015 betreffend Ausweisung von Baulandflächen 
in Neukirchen / Irlenbusch
Dem Antrag wurde in so weit gefolgt, als dass im Rahmen des Handlungskon-
zeptes Wohnen Rheinbach 2030 der Bedarf weiterer Wohnbaulandflächen in 
Neukirchen / Irlenbusch auch vor dem Hintergrund der Auslastung vorhande-
ner Infrastrukturen geprüft wird. 



   Aufstockung in Holz 

   Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

   Altbausanierung 

   Fachwerksanierung 

   Dacheindeckung 

   Eigenes Planungsbüro 

   Gebäude-Energie-Beratung 

Holzbau
ommes

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35  ·  53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26  ·  Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de

Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung



45

Eine Entwicklung von Siedlungsflächen, auch von Arrondierungen, soll aus 
Gründen einer geordneten gesamtstädtischen Entwicklung nur auf der Grund-
lage vorheriger Bedarfsermittlungen im Rahmen des Handlungskonzeptes Woh-
nen Rheinbach 2030 erfolgen.

Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern
Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen.

• �Verkehrsberuhigung und Verbesserung der Fußwege „Am Blümlingspfad“

• �Einrichtung einer oder mehrerer Stellen im Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes in Rheinbach

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien;
hier: Nachbesetzung im Jugendhilfeausschuss der Stadt Rheinbach
Der Rat nahm die Nachbesetzungen im Jugendhilfeausschuss der Stadt Rhein-
bach zur Kenntnis:

• ��Für den Jugendamtselternbeirat wurde 
anstelle von Frau Vanessa Lanzen  
Herr Christian Jackelen, Fritz-Knoll-Ring 43, 53359 Rheinbach 
beratendes Mitglied  
 
und  
 
anstelle von Frau Mechthild Kemper 
Frau Stefanie Hartschen, Buchenweg 4, 53359 Rheinbach 
stellvertretendes beratendes Mitglied 
im Jugendhilfeausschuss.

• �Für das Stadtjugendparlament wurde 
anstelle von Frau Kira Emily Heinen 
Frau Nicola Rösner, Heeg 13, 53359 Rheinbach 
beratendes Mitglied 
 
und 
 
anstelle von Frau Nicole Ramscheid 
Frau Lea Bega, Koenenweg 67, 53359 Rheinbach 
stellvertretendes beratendes Mitglied  
im Jugendhilfeausschuss.

Der Bürgermeister
i. A. Gaby Hermanns



Bahnhofstraße 1     Meckenheim     & 02225 / 10474

Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Baumbestattungen - Sarggroßhandel
Trauerdrucksachen - Bestattungsvorsorge - Individuelle Trauerdekoration

Sargausstellung - Verabschiedungsraum - Trauerhalle - Überführungen

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

Am Blümlingspfad 1-3     Rheinbach     & 02226 / 4747
l

www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de
l

l l

Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•   Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•   TV-Untersuchung, Dokumentation
•   Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•   Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•   Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•   zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de
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Europäische Reinigungswoche
Bei der europäischen Reinigungswoche handelt es sich um eine Reinigungsak-
tion, eingebunden im europäischen Kontext, bei der der Rhein-Sieg-Kreis ge-
schlossen mitmacht. 
Überall ist Müll zu finden, ob am Straßenrand, auf Parkplätzen, im Wald und 
auch mitten in der Stadt liegen Verpackungsabfälle bis hin zu Bauschutt und 
Elektrogeräten. Bei mutwillig und achtlos weggeworfenen Abfällen sprechen wir 
von Littering.
„Let’s clean up europe“ – ganz Europa setzt mit lokalen Aufräumaktionen ein 
Zeichen für saubere Städte, Landschaften und Gewässer, denn der wild ent-
sorgte Müll schlug im Jahr 2014 mit rund 700.000 Euro im Rhein-Sieg-Kreis zu 
Buche, die jeder von uns über die Abfallgebühren bezahlt.  Jedes Jahr im Mai 
soll diese Aktion stattfinden.
Im Vorfeld fanden mehrfach Abstimmungsgespräche der kommunalen Umwelt-
berater unter Federführung der RSAG statt mit dem Ergebnis, dass der Rhein-
Sieg-Kreis geschlossen unter dem Motto: 

„Wir räumen den Kreis auf!“
teilnimmt. Aufgrund des Vogel- und Naturschutzes wurde die Säuberungswo-
che hier im Kreis in den Zeitraum vom 

10. – 19.03.16
verlegt. Mitmachen kann jeder, ob Familien, Vereine, Unternehmen, Schulen 
und Kindergärten. Begleitet wird die Aktion mit verschiedenen Plakatmotiven, 
die auf die Vermüllung unseres Stadtbildes aufmerksam machen. Im Internet 
werden sowohl auf dem europäischen Link  „Let’s clean up europe“ als auch 
bei der RSAG sämtliche Aktionen registriert. Selbstverständlich können auch 
Aufräumkampagnen außerhalb der Umweltwoche auf den vorgegebenen Links 
eingetragen werden.
Wer bei dieser Aufräumwoche mitmachen möchte, kann sich gerne bei der Stadt 
Rheinbach – Frau Kühn, Tel. 02226/917-221 melden. 

Der Bürgermeister
i.A. Monika Kühn



(Zufahrt über Kreisel Mc Donalds)

Christel Koppitsch-Michaelis 
Immobilien 

Häuser - Eigentumswohnungen - Gewerbeobjekte 
__________________________________________ 

Weilerweg 25 
53359 Rheinbach    Telefon 02226 - 5422 
E-Mail: michaeliskoppits@aol.com  Mobil 0177 74 866 76 

Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014  

Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht
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Der Lions Club Bonn-Rhenobacum lädt ein zum Benefiz–
Jazz-Frühschoppen mit den Hot Jazz Boys Meckenheim

Die über die Regi-
on hinaus bekann-
te und beliebte Band 
"Hot Jazz Boys" aus 
Meckenheim sorgt 
bald wieder für Stim-
mung in Rheinbach. 
Am Sonntag, dem 13. 
März 2016 von 11:00 
– 14:00 Uhr wird die 
Merler „Boygroup“ den 
Gästen ein unterhalt-
sames und spritziges 
Repertoire aus klassi-
schem Dixieland-Jazz, einigen Oldies sowie Rock- und Popstücken bieten.

Die Küche zu Hause kann an diesem Tag kalt bleiben. Denn neben bester Mu-
sik bietet der Frühschoppen auch deftiges warmes Essen, feine Kanapees und 
jede Menge selbst gebackene Kuchen und Torten. Dazu gibt es das passende 
Bierchen oder den Sekt, aber natürlich auch Kaffee, Tee und weitere Getränke 
ohne Alkohol.

Der Eintritt beträgt für Erwachsene 7,- € und für Jugendliche bis 16 Jahre als 
„Werbepreis für diese besondere Kunst des Musikmachens“ nur drei  Euro.  Ein-
trittskarten gibt es an der Tageskasse, in der Fa. Optik Firmenich in Rheinbach, 
Weiherstraße 2-6, und im Buchladen, am Neuen Markt 54, in Meckenheim.

Der Reinerlös der Benefiz-Veranstaltung des Hilfswerks des Lions Clubs  Bonn-
Rhenobacum kommt der Unterstützung von Kinder- und Jugendprojekten in 
Rheinbach und Meckenheim  zu Gute. Damit wird die Arbeit der vielen Ehren-
amtlichen in der Betreuung bedürftiger Kinder und Jugendlicher aus geflüch-
teten Familien und aus sozial benachteiligtem Umfeld gewürdigt und finanziell 
unterstützt. Gesponsert wird diese Benefizveranstaltung auch von zahlreichen 
Firmen und Geschäftsleuten aus der Region, die damit einen wichtigen Beitrag 
zur Unterstützung hilfsbedürftiger junger Menschen in Rheinbach und Mecken-
heim leisten. 

Eintrittskarten (Erwachsene: 7,- €, Kinder und Jugendliche: 3 €) sind über die 
Vorverkaufsstellen Optik Firmenich, Rheinbach und in der Bücherstube am 
Neuen Markt, Meckenheim sowie an der Tageskasse erhältlich.

Übrigens: die Band besteht aus: 1 Richter und seinem Sohn, 1 Doktor der Mathe-
matik, 1 Arzt im Ruhestand,  1 Pensionär, dem Gewinner von “Jugend musiziert 
1935”, „San Francisco-Harry“  und 1 indischen Nachwuchs-Banker. Sie formieren 
die einzigartige, in der Szene bestens bekannte Band.

(Foto: Richard Becker)



Martinsallee 2
53359 Rheinbach
Tel.: 0 22 26 / 22 88
Fax: 0 22 26 / 27 36
info@druckerei-raabe.de
www.druckerei-raabe.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag
7.30-18.00 Uhr
Freitag 7.30 - 16.00 Uhr

➲ Satz und Layout
➲ Digital- und Offsetdruck
➲ Weiterverarbeitung
➲ Versand- und Lieferservice

➲ Perfekter Druck
 bei persönlicher Beratung
➲ Preise wie im Internet
➲ Termintreue

Druckerei

Maria Mertens
Weiherstraße 29 – 31
53359 Rheinbach
T 02226 9 111 000
www.mertens-steuerberater.de

„Mein Team und ich sind mit bewährter Zuverlässigkeit  
und Kompetenz an bisheriger Adresse für Sie da.“ Maria Mertens

RZ Anzeige CMYK 151201.indd   1 01.12.15   19:42



51

Aus den Vereinen

Kinder- und Jugendinitiative Merzbach e.V.
Anmeldung zur 51. Rheinbacher Kinderbörse vom 16.-17. April 2016

Die Kinder- und Jugendinitiative Merzbach e.V. lädt zur 
51. Rheinbacher Kinderbörse ein. Am 16. Und 17. April 
2016 haben Sie als privater Verkäufer die Möglichkeit gut 
erhaltene und saubere Kinderkleidung, Spielzeug, Bücher, 
Schuhe, Fahrräder, Kindersitze, Kinderwagen u.v.m. an-
zubieten.  Es werden 70 Standplätze vor, sowie 80 in der 
Rheinbacher Stadthalle angeboten. Verkauft wird an bei-
den Tagen von 12.00 bis 16.00 Uhr von wechselnden Anbietern. Somit können 
möglichst viele „Nichtprofis“ teilnehmen und dementsprechend groß die Aus-
wahl auch am Sonntag für die Besucher der Kinderbörse. 
Die Anmeldung für die  Kinderbörse kann ausschließlich online erfolgen.  
In der Zeit vom 07.03.-03.04.2016 wird auf der Homepage www.kji-merzbach.de 
das entsprechende Anmeldeformular frei geschaltet.
Die Einnahmen aus der Kinderbörse kommen in vollem Umfang Kinder- und 
Jugendprojekten zu Gute. Das Team der Kinderbörse sucht weiterhin ehren-
amtlicher Helfer zur Erhaltung der Kinderbörse.
Wichtige Änderung: Es gibt vor der Halle und um die Halle herum keinen Kin-
derflohmarkt mehr. Weitere Informationen sowie einen Film zur Kinderbörse 
finden Sie auf der Homepage.

Pressemitteilung der KJI Merzbach e.V.
Katja Grube

Ostereierschießen am Palmsonntag in der Schützenhalle 
Liebe Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger!

Das „Ostereierschießen“ jedes Jahr am Palmsonntag in der Schützenhalle ist 
zur Tradition geworden. Wir laden Sie, ob groß oder klein, auch in diesem Jahr 
herzlich für Sonntag, den 20.3.2016 ab 10:00 Uhr ein, um gemeinsam mit 
Ihnen, Ihren Familien, Freunden und Bekannten die bunten Ostereier und die 
Schokohasen auf eine andere Art zu beschaffen. Sie werden unter fachlicher 
Anleitung garantiert ins schwarze Treffen!
Für das leibliche Wohl zu zivilen Preisen ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Walter Honerbach, Brudermeister
St. Sebastianus und St. Hubertus Schützenbruderschaft 1313 e. V. Rheinbach



Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach
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Sprechstunden
des Bürgermeisters

am 09.03.2016 von 15:00 – 15:30 Uhr Kindersprechstunde 
und von 15:30 – 17:00 Uhr Bürgersprechstunde in Zimmer 
E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten unter 02226 917-101

Gleichstellungs
beauftragte

Bürozeiten vormittags, Zimmer E27 im Rathaus. Anmeldung
unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten 
nach Absprache. www.gleichstellungsbeauftragte.rheinbach.de

Deutsche  
Rentenversicherung

Keine Sprechtage mehr seit Januar 2014. Terminverein
barungen in Bonn unter Telefon 0228 280-801. Hotline:
0800 100048013 (allgem. Infos zu Versicherungskonten).
Internet: www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen

Rentenberatung
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von
8:00 –15:30 Uhr in Raum 207. Terminabsprache unter
Telefon 02226 917-137 (Karin Beier) erforderlich.

Gründer- und
Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002,
können Sie sich montags – freitags von 9:00 –17:00 Uhr in
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Kreisverwaltung
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländer-
amt, Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungszeiten:
mo. 8:00 – 17:00 Uhr, di. – do. 8:00 – 16:00 Uhr, fr. 8:00 –
12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Neubürger -
beauftragter

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist
der Neubürger beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig
Neuber. Sprechstunden nach tele fonischer Terminverein
barungunter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810
oder E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises – Der Landrat –, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 13-2107, E-Mail:  
integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden
Sie sich bitte bei:
Herrn Werner Betmann, Tel. 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk
I – Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppen
hoven und Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Tel. 02225 7099779 (Schiedsamts
bezirk II – Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach,
Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld und Wormersdorf)

Deutsches
Rotes Kreuz

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage.
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerkanal
10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbeant-
worter)

Adressen und Termine



 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 

Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.
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Malteser
Hilfsdienst

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5,
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Weißer Ring Wir betreuen Kriminalitätsopfer; Tel. bundesweit: 116006
Tel. örtlich: 0151 55164758

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum
Brahmsstraße, Montag Nachmittag 15:00 – 17:00 Uhr,
Mittwoch Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr, Nachmittag 15:00 –
17:00 Uhr, Donnerstag Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr.  
Telefon: 02226 5376

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen.

Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226
917134: montags und dienstags von 8:00 –12:00 Uhr,  
donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –15:30 Uhr

Freiwilligenzentrum
Blickwechsel

Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach,
Himmeroder Hof, Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr
und Do 15:00 – 17:00 Uhr, helfen@blickwechsel-rheinbach.de,
www.blickwechsel-rheinbach.de

Suchtkrankenhilfe
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-,
illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach,
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartnerin:
Katharina Wallraven. Persönliche Beratung gerne nach tele-
fonischer Vereinbarung, Telefon 02226 9099614

Ökumenische
Hospizgruppe
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen.
Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für  
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433
oder Handy 0177 2178337

SKM – Katholischer
Verein für soziale
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in
sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder
familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim,
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Sozialverband VdK,
Ortsverband
Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung
Rheinbach. Telefon 02226 2623.

Gesellschaft für
soziale Eingliederung
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.
Kontakt: Telefon 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Lebensmittelausgabe jeden Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr,
Kera mikerstraße 11 (Marei Keramikhallen); Registrierung 
erforderlich.
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Ihr Malerfachbetrieb

Malerfachbetrieb Dieter Selz
Konrad-Adenauer-Str. 69 
53359 Rheinbach

Tel 02225 / 9809645 
Fax 02225 / 9809646 
Mobil 0175 / 2490389

info@malerbetrieb-selz.de 
www.malerbetrieb-selz.de

– Malerarbeiten aller Art

– Moderne Raumgestaltung

– Trockenbau

– Wärmedämmsysteme

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Gemeinde-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königswinter

Sozialdienst
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA Aktion Lebens-
recht für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)

Erziehungs- und
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 Uhr,
freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-618
(Julia Hoffmann)

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927,
www.abenteuer-pur-team.de

Tagesmütter
vermittlung

Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, Telefon
02226 917-611.

Babysitter-
Vermittlung

für die Rheinbacher Höhenorte, Kinder- und Jugendinitiative
Merzbach e.V., Heike May, Telefon 02226 907715,  
www.kji-merzbach.de

Kindergärten/Kinder-
tageseinrichtungen/
Elterninitiativen

Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt
Rheinbach (www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend
und Soziales/Kindertagesstätten, Familienzentren) möglich.

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr
und 15:00 –17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 11 (Majoli-
kafabrik) Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von  
14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Keramikerstraße 11 (Majoli-
kafabrik). Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr.
Weitere Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei
Rheinbach,
Pfarrzentrum,
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682



 

53359 Rheinbach
Voigtstor 17

& 0 22 26 / 21 27

 

 
   

 

  

  
 

UnverschÄmt 
gut

Die Frisuren 
von 
WelZel

Nur bei uns

Permanent
Make-up

bY
Annett

bücher
plakate
broschüren
geschäftspapiere
effizient
umweltbewusst 
preiswert
mailing
präsentationsmappen
kalender 
klimaneutral 
umweltsiegel 
druckveredelungen
offsetdruck 
digitaldruck
mobile webseiten
zertifiziert

Kontakt: Martin Warlich
T.: 02225 9216-0 (Meckenheim)
T.: 02641 99073-0 (Bad Neuenahr-Ahrweiler)
info@warlichdruck.de | www.warlichdruck.de

... wir drucken, 
gestalten, veredeln, beraten ...
in meckenheim, ahrweiler und köln
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Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr
mittwochs 16:00 –18:30 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Aegidius
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Josef
Queckenberg

Öffnungszeiten:
mittwochs 17:00 –18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 11:00 –13:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum
Rheinbach
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343:
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags 14:00–17:00 Uhr
sonntags 11:00–17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg
Hochschul- und
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags 8:30 –19:00 Uhr
samstags 10:00–15:00 Uhr
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr
samstags 15:00–19:00 Uhr
Details unter www.bib.h-brs.de

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr, samstags 10:00 –14:00 Uhr und
mittwochs 9:00 –13:00 Uhr in der Weiherstraße 15

Wehrdienstberatung Die Wehrdienstberatung findet alle 2 Monate (am 3. Donners-
tag des Monats) in der Zeit von 8:30 – 14:00 Uhr statt.
Monate mit Wehrdienstberatung in Rheinbach in 2015: Mai,
Juli, September, November.

Container-
Standorte
für Altglas

Kernstadt: Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten
Molkerei (REWE-Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber
Jugendwohnheim) / Meckenheimer Straße (HIT-Markt) /
Neugarten straße / Schubert straße (Parkplatz) / Schützen-
straße / Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße
Niederdrees: Niederdreeser Straße
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg: Alte Höhle
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben



Top 100 Optiker in Rheinbach
Am 30. Januar 2015 zeichnete der große deutsche 
Schauspiel-Star Sky du Mont als Schir mherr die 
Gewinner des TOP 100 Optiker 2016/2017 Wettbe-
werbs aus und überr eichte anlässlich der f eierli-
chen Gala-Veranstaltung in Berlin die Urkunden an 
die strahlenden Preisträger. 

Aus Rheinbach gehör t auch ein Augenoptiker zu 
diesem Top Kreis. Es ist die Fir ma Tapella Hören +  
Sehen! Mario Tapella ist mit Recht sehr stolz auf die-
se Auszeichnung.

Die unabhängige Jury aus Wissenschaft und Mar-
keting, repräsentiert durch das BGW Institut für in -
novative Marktforschung in Düsseldorf und Pr ofes-
sor  Dr. Stefan Heinemann von der FOM Hochschule 
für Oekonomie & Management,  ermittelte aus 
den Wettbewerbsteilnehmern die TOP 100 Optiker 
2016/2017.

Um einen klaren, kritischen aber auch fairen Vergleich für die Unter nehmen zu schaffen, hatte das 
BGW Institut einen umfangreichen Fragenkatalog erarbeitet, mit dem die je weiligen Bewerber ihre 
Leistungsfähigkeit und ihre absolute Kundenorientierung darstellen mussten. Anhand dieses 17seiti-
gen Fragebogens, zahlreichen Geschäftsbesichtigungen und aufwändigen Testkäufen, bei denen 
die Antworten der Bewerber auf Herz und Nieren überprüft wurden, ist es dem betr iebswirtschaftli-
chen und marketingorientierten Team gelungen, die Augenoptiker unter den Bewerbern zu finden, 
die ganz besonders kundenorientiert denken und handeln. Diese 100 besten nach diesen Kr iterien 
bewerteten Augenoptiker erhielten die Auszeichnung TOP 100 Optiker 2016/2017.

Sie zeichnen sich durch besondere Kunden-Orientierung, Service-Bereitschaft und persönliche An-
sprache und Hinwendung aus.

In 5 Kategorien wurden die Bewertungen vorgenommen: Kundenorientierung, Kundeninformation, 
Marktorientierung, Unternehmensführung (Mitarbeiterorientierung) und Ladengestaltung.
Und in allen Bereichen mussten überdurchschnittliche Leistungen erbracht werden, um unter die 
TOP 100 Optiker unter allen Bewerbern zu gelangen.

Sky du Mont der es sich nicht nehmen ließ mit den Ge winnern des Wettbewerbs auf ihren Erfolg 
anzustoßen, zeigte sich sehr beeindr uckt von der Kundenor ientierung der Top 100 Optiker, für die 
die immer wieder gern zitierte These von der „Servicewüste Deutschland“ ganz sicher nicht zutrifft. 

In der Auszeichnung sieht die Firma Tapella Hören + Sehen mit Mario Tapella 
und dem gesamten Team selbstverständlich auch eine Verpflichtung, den 
hohen Standard, den die Wahl zum Top 100 Optiker zu Grunde gelegt hat, 
aufrechtzuerhalten und sogar noch weiter auszubauen.

Mario Tapella zusammen mit dem Schirmherr  
Sky du Mont anlässlich der Preisverleihung.
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Müllabfuhrtermine

RSAG-Abfuhrkalender
unter www.rsag.de!

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe 
(02241 306-444) abgefahren.

Standorte Elektrokleinteile-Container:
• An der Glasfachschule
• �Rheinbacher Bahnhof  

(gegenüber dem Bahnhofsgebäude)
• Wormersdorf – Dorfplatz

Schadstoff aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren,
Pflanzenschutz- und Insektenvernichtungsmit-
tel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind ge-
fährliche Umweltgifte, die eine verantwortungs-
bewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Be-
nutzen Sie hierfür die Rückgabemöglichkeiten
bei Tank stellen, Händlern und beim Umwelt-
schutzmobil der RSAG. Umweltgifte gehören 
niemals in die Mülltonne.

Schadstoff-Mobil:
Dienstag 29.03.2016
Rheinbach	� Himmeroder Wall/Prümer Wall 

10:00 - 13:00 Uhr
Rheinbach-	  
Oberdrees 	� Locher Weg (Parkplatz am 

Sportplatz) 14:30 - 18:00 Uhr



Ulrike˜Woycke Irlenbuscher S̃tr. 3̃9, 5̃3359 R̃heinbach
Tel. 0̃ 2̃2 2̃6 /̃ 9̃11 3̃9 5̃6 uwimmobilien@t-online.de
Mobil: 0̃1 6̃0 /̃ 5̃8 5̃8 1̃02 www.woycke-immobilien.de

VERKAUF̃&
VERMIETUNG
von˜Häusern,˜Wohnungen
und˜Grundstücken

Ich berate Sie sorgfäl̃ g und bewerte
Ihre Ĩmmobilie˜marktgerecht.

Ich berate Sie sorgfältig und bewerte
Ihre Immobilie marktgerecht.

Für den Verkäufer kostenlos.
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Versicherungsmakler 
Quintes

Karin Quintes ■ Marie-Curie-Str. 15 ■ 53359 Rheinbach ■ T 02226 . 157 609 ■ www.quintesversmakler.de

Zeigen Sie Ihr schönstes Lächeln!
Ihre Zähne leisten täglich viel Arbeit – verzichten Sie daher nicht auf die beste Behandlung bei Ihrem Zahnarzt.

Schützen Sie sich vor hohen Zuzahlungen beim Zahnarzt  
und sichern Sie sich eine hochwertige Versorgung.

    Ihre Vorteile
3 keine Gesundheitsfragen 3 Leistung ab dem ersten Tag
3 in jedem Alter abschließbar 3 individuell zusammenstellen oder Pakete wählen
      Ein Produkt des Münchener Vereins.
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 0228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0



Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung

R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE
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Apothekenfinder
Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der 
 Apothekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apotheker-
verbände unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Diesen Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und per Anruf 
der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).

www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Senioreninformationen



Oststraße 4 53902 Bad Münstereifel
Tel.: 02257 / 959 915 mobil: 0170 / 18 86 280 

www.mueller-baumontage.de webmaster@mueller-baumontage.de

Wir bieten Ihnen:
• fachgerechte Ver-
 legung von Wand- 
 und Bodenfl iesen

•  Badsanierung
 (barrierefrei/ altersgerecht)

• Innen- & Trockenbau

• Wandgestaltung in
 Putz u. Farbe

Lust auf Veränderung?

Alle Fächer  alle Klassen  Einzel- und Intensivtraining  Gruppenunterricht
Beratung vor Ort: Mo. - Fr. von 14 bis 17 Uhr  Telefonisch: Mo. - Fr. 8 bis 20 Uhr

Nachhilfe plus Coaching  Grabenstraße 2  53359 Rheinbach-Innenstadt
Telefon: 02226 - 892 6000  info@nachhilfeplus.de  www.nachhilfeplus.de

plus 	 Matheworkshop	jeden	2.	Freitag
 

qualifizierte Nachhilfelehrerplus 
Prüfungsvorbereitungplus 

plus 2 kostenlose Probestunden

Ihr professionelles und unabhängiges Lerninstitut

Testen Sie 
uns!

	 15.00	–	17.00	Uhr	gratis
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ALTENHILFE  RHEINBACH e.V.

1.  Französischer Literaturkreis: 
�Findet jeweils montags, ab dem 11. Januar. bis 21. März von 10.00 Uhr bis 
11.30 Uhr im Himmeroder Hof statt.
Die Leitung hat Frau Raude-Kletschkus, Tel. 02226/10888.
�Der Eigenbeitrag wird durch sie festgestellt. Weitere Teilnehmer sind herz-
lich willkommen.

2.  Seniorensport 
• �Gymnastik: jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr, 

Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.
• �Wassergymnastik: jeweils freitags von 08.00 bis 08.45 und  

von 08.45 bis 09.30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.
• �Nordic-Walking: jeweils montags von 10.00 bis 11.00 Uhr, 

Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze). 
Leitung: Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel: 02226-3326.

3.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen:
Ansprechpartner: Frau Dr. Wienkoop, 
Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel: 02255 – 8520

4.  Altenfahrten
Auch in diesem Jahr führen wir die beliebten Fahrten durch. Das Ehepaar 
Weingartz hat 5 Fahrten in der Vorbereitung.

5.  Mitglied werden in der Altenhilfe Rheinbach e.V.
Wir würden uns freuen, wenn auch Sie Mitglied in der „Altenhilfe Rheinbach 
e.V.“ werden und unsere Arbeit damit unterstützen. Der Jahresbeitrag beträgt 
bei uns 18,-- €.

Vorankündigung: Im April findet die erste Altenfahrt statt.

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred Bongartz

Bergstr. 21 · 53359 Rheinbach 
02226-16274 · fred.bongartz@t-online.de

•	Seniorennachmittag in
-	 Flerzheim, 01.03.2016, 15.03.2016 und 29.03.2016, 14:00 Uhr, Swistbach 6. 

Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.
-	 Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.
-	 Wormersdorf jeden letzten Donnerstag im Monat von 14:30 - 18:00 Uhr im 	
	 Pfarr-und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a.
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    Ostern im Waldhotel 
 

Ostersonntag, 27. März & Ostermontag, 28. März von 11.00 - 15.00 Uhr 
OSTERBRUNCH IN UNSEREN FESTSÄLEN 

inkl. Begrüßungssekt, Softs, Hausweine, Bier & Kaffeespezialitäten 
35,00 EUR (Kinder von 7-14 zahlen 15,00 €) 

 

Restaurant COX im Park 
Wählen Sie à la Carte aus unserer Speisekarte oder… 

genießen Sie unser Ostermenü als 
3-Gang-Menü zu 36,90 € bzw. als 4-Gang-Menü zu 42,50 € 

 
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrree  RReesseerrvviieerruunngg::  TTeell ..::   0022222266  116699  2222--00  

WWaallddhhootteell   RRhheeiinnbbaacchh  ––  ÖÖllmmüühhlleennwweegg  9999  --  RRhheeiinnbbaacchh  
info@waldhotel-rheinbach.de         www.waldhotel-rheinbach.de 
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach
Reparatur-Café – kostenlos (ohne Anmeldung!) – und   
Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr in der 
 Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt). Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und 
 Begegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Maria Horvath, Martinus-
straße 46, 53359 Rheinbach-Wormersdorf, Telefon 02225 18084.

• Mahlzeitendienste 
Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. (ASB), Telefon 0800 8707112 
(Ansprechpartnerin Frau Silke Meis) – auch Hausnotruf

• Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573  
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg) 
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

ASB, Telefon 02225 888770 (Ansprechpartner Herr David Bohn)

• Fahrdienste 
ASB, Telefon 0800 8877112 (Ansprechpartner Herr Fabrice Baltes)
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Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe 
vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet 
Sie, Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere 
dann, wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes beamten geschlossen wurde, mit 
zuteilen (Telefon 02226 917112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur 
und gewerbe“ möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor 
genommen werden.

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, 
Spiel, Gesang und zu Vorträgen. Infos bei Frau Roth, Telefon 02226 7943.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres
	

Herr Georg Kasler	 13.03.2016
Frau Maria Mahlberg, Hardt 10, Rhb.-Hardt	 19.03.2016

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres
	

	
	

Herr Dr. Günther Peschke, Mühlenweg 23, Rhb.-Wormersdorf	 24.03.2016



§S S K RECHTSANWÄLTE UND FACHANWÄLTE
Dr. Schellenberger • Schöndube • Kalenberg 

Rechtsanwälte – Fachanwälte
Schöndube – Kalenberg Partnerschaft mbB

Stefan Schöndube
  Rechtsanwalt und  

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Fachanwalt für Miet- und  
 Wohnungseigentumsrecht

 Schwerpunkt: Arbeitsrecht

Georg Kalenberg
 Rechtsanwalt und  
 Fachanwalt für Familienrecht

 Testamentsvollstrecker

 Schwerpunkte:  
 Scheidung, Unterhalt, Vorsorgevollmacht  
 Erbrecht: Testamentsgestaltung,  
 Pflichtteilsrecht u.a.

Weiherstraße 10 • 53359 Rheinbach • Tel. 02226 - 4134 • Fax 02226 - 16313 
www.ssk-rheinbach.de • info@ssk-rheinbach.de



Stellenangebot 
– Rechtsanwaltsfachangestellte(r) –

Zur Verstärkung unseres Rheinbacher Teams suchen wir ab dem 01.02.2016 
 eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) – wenn möglich mit Berufserfahrung – 
in Vollzeit.

Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestell-te(n) wird 
vorausgesetzt. 

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement sowie ein freund-
liches Auftreten. 

Der Umgang mit dem Betriebssystem von Windows 7 sowie MS Office wie auch 
das Schreiben nach Diktat sind Bedingung. Sie übernehmen die Aktenanlage und 
-ablage, erledigen selbständig die Fristen kontrolle, bearbeiten den Posteingang 
und Postausgang, vereinbaren Termine mit Mandanten, gestalten eigenständig 
die Organisation des Sekretariats, erstellen Abrechnungen, leiten Zwangsvoll­
streckungsmaßnahmen ein und fertigen Schriftsätze nach Diktat. 

Kenntnisse in RA­Micro/Anwaltssoftware werden gewünscht.

Bewerbungen werden schriftlich – gerne auch per E­Mail – unter Beifügung des 
Lebenslaufs und  aller Zeugnisse sowie unter Angabe der Gehaltsvorstellungen 
erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse an unserer Kanzlei!

Ihre EMM-Rechtsanwälte

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

Fristlose Kündigung als Reaktion auf Tätlichkeiten im Betrieb
Geklagt hatte ein schwerbehinderter Arbeitnehmer, der seit 28 Jahren als Einkäufer beschäftigt 
war. Während der Weiberfastnacht 2015 nahm er an einer betrieblichen Karnevalsfeier teil. 
Wie bei der Weiberfastnacht üblich versuchten, zwei Kolleginnen, ihm seine Krawatte abzu-
schneiden. Das gelang ihnen aber nicht und statt sich zu amüsieren, wurde der Einkäufer zu-
nehmend schlechter gelaunt.
Schließlich kam es zu einer körperlichen Auseinandersetzung zwischen ihm und einem Kolle-
gen, in deren Verlauf der Einkäufer dem Kollegen in den Unterleib getreten und in das Gesicht 
geschlagen haben soll. Außerdem soll er ihm Bier ins Gesicht geschüttet und das leere Bierglas 
sodann in das Gesicht gestoßen haben, wobei das Bierglas zersplittert sei. 
Diese Geschichte musste wohl im Wesentlichen stimmen, denn es kam ein Notarzt und zog 
dem misshandelten Arbeitskollegen mehrere Glassplitter aus der Stirn. Außerdem hatte eine 
Überwachungskamera das Geschehen aufgezeichnet. 
Der Arbeitgeber erklärte daraufhin nach Zustimmung des Integrationsamtes und Anhörung 
des Betriebsrates die fristlose Kündigung. Der Verkäufer erhob Kündigungsschutzklage, die 
allerdings vom Arbeitsgericht Düsseldorf abgewiesen wurde (Urteil vom 31.07.2015, 11 Ca 
1836/15). Dagegen legte er Berufung zum LAG Düsseldorf ein. 
Das LAG wies die Berufung des gekündigten Arbeitnehmers zurück. Ihm zufolge war die fristlo-
se Kündigung zulässig bzw. wirksam. In der mündlichen Verhandlung berief sich der Einkäufer 
auf eine krankheitsbedingte Angststörung: Während der Karnevalsfeier sei er zunächst von den 
Kolleginnen, die ihm die Krawatte abschneiden wollten, beleidigt worden. Auch sein Kollege 
habe ihn fortwährend und auch während der körperlichen Auseinandersetzung beleidigt. Der 
Einkäufer habe ihn deshalb zunächst von sich weggestoßen und dann nach ihm getreten, ohne 
ihn zu berühren. Letztlich habe er befürchtet, der Mitarbeiter werde ihn angreifen. Danach 
könne er sich an nichts mehr erinnern. Dieses Vorbringen überzeugte die Düsseldorfer Richter 
nicht. Ihnen genügte der im Wesentlichen unstreitige Gewaltausbruch für eine fristlose Kündi-
gung. Damit bestätigt das LAG das Urteil seiner Vorinstanz.
Fazit: Auch in der Karnevalszeit gibt es keinen arbeitsrechtlichen Freifahrtschein für Schläge-
reien. Wer Kollegen körperlich angreift oder verletzt, riskiert eine fristlose Kündigung. Daran 
ändern auch lange Beschäftigungszeiten und das Bestehen von Sonderkündigungsschutz als 
Schwerbehinderter nichts. 

Wir beraten Sie gerne! Ihre EMM-Rechtsanwälte




